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pR THEODOR MARTENS

('4’ 13.

Urg~Je '’^d orf, 4 . W * 1946
JUfl Baurn 1 ’ /

den Herrn Oberfinanzpräsident 
-VermügqnsVerwaltung-

(24)

Betrifft: Wiedergutmachungsansprüche Rechtsanwalt und ;otar 
’ -g^^^estena,. Dichenallee 24-

Vorgang : ;Tüükspraca.e des unterzeichneten mit Terrn Oberzollinsp. 
Witt am 3.10.1946.

Herr Rechtsanwalt und hotarXDr. Heinz Pinner, früher wohnhaft t 
Berlin-.,estcnl, hiohenallee 24, mit dem ich seit etwa 20 Jahren 

befreundet bin, ist am 11. J uni_ 19 3.9 üb er die Schweiz nach JSA aus­
gewandert. Seins jetzige Adresse lautet; Dr. Heinz A. Pinner, 

525 Horth urlando Avenue los Angeles 36, California. Die Spe­
dition von Höbel und Hausrat übernahm s.Zt. die firma Sühsnk^r " CT“ 
Co., is handelte sich um 4 Lifts und 1 Kiste, die nach Erledigung \
der Zollformalitäten im Hamburger Freihafen eingelagert wurden hncl 
dort auf eine Verlademöglichkeit nach QSA warteten.

Die Firma Schenker & Co. (Bearbeiter Herr Tabel) erhielt am

4.6.41 ein Schreiben der Gestapo mit der Aufforderung, dieses Gut 
au die Gerichtsvollzieher ei des Amtsgerichts Hamburg, urehbahn 36 

auszuliefern. Das ist Anfang Juli 1941 geschehen; die Quittung der 
Serlchtsvoll zieher ei, datiert vom 2.7.41, Aktenzeichens 57 UH. 57/41.

W., 19. u.21 .Juli 1941 ist dieses Eigentum von Dr. Pinner im 
Auftrage des Herrn Oberfinanzprasidenten durch den Gerichtsvoll­
zieher beim Amtsgericht Hamburg, Herrn Bobsin, Drehbahn. 36, ver­
steigert worden. Der Versteigerungseriös belief sich auf insges. 
54 775,30 Hm. Hiervon sind 53 865,30 Hm. am 6.8.41 an die Gestapo 

abgeführt worden. Der kleine Hast betrifft eine Verrechnung mit 

3er Stadt Hamburg über Möbel, die an Ausgebombte gegeben sind.
jiesen Sachverhalt habe ich durch Telefonat mit Herrn Tabel von 

3er Firma Schenker & Co,, sowie durch Rücksprache mit dem Gerichts­

vollzieher Herrn Bobsin festgestellt. Meine Iegitimation, dieser 
■‘ögelegenheit nachzugehenzhabe ich Herrn Oberzollinsp. litt durch 
Triage meiner Korresspondenz mit Herrn Dr. Pinner naohgewiesen.

I



Jm die /i-dergutmachungsansprüche des Herrn nr. Pinner,

die in erster Linie dahin gehen, die ihm widerrechtlich
, unter denen sich z/j. viel»weggenommenen Gegenstände ____ _______ _______ _

wertvolle Gemälde befanden, wieder zu bekoirmen, weiter yj

folgen zu können, benötige ich zunächst ein /ersteigeninJ

ßez<

L •

Protokoll, ole Unterlagen hierfür befinden sieh in 7änggf■ ^7 uh. 
von Herrn Bobsin» Ich bitte um Ausfertigung und uberserdi^f^ 
dieses Protokolls in "2 lÄemplaren, damit ich eins an larJ 

Ur. Pinner weiterleiten kann, >ie ichreibgebühren bit 
bei mir zu schaben bezw. durch Nachnahme einzuziehen.

. ochachtungsvoll ! Sjan.

3immer
Jernfprec 
^oilfd/fd

Jlr

®trS gebeten, i 
ftr 5atfje nactjf 
int angugebet

9fr. U6>

£

Ber Cbefflnarjprä?!^ ftamWB
paiK-fr.^.^-^3.

B. 40.)

’sä ei
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überweisen

Zu^ d^r^ei'ti^en ürsuehen v*m ?
SlC-Dc.tinner-V 13^ betr.h^usst^na t 

früher Berlin, übersende ich Jhnen beif^l^end 3 
H&sohrilteö des Vex'stei&erun^sprbt&kwlls und der
erteilten Abrechnung.
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1 u ur. Pino er, 
ster Linie dahin gehen, die ihm widerrechtlich

weggenommenen Gegenstände, unter denen, sich z«d« viele 
wertvolle Gemälde befanden, wieder zu bekommen, weiter t

folgen zu können, benötige ich zunächst ein Versteigern;
Protokoll„ eie Unterlagen hierfür befinden sieh 
von Herrn Bobsin. Ich bitte um Ausfertigung und

in Hände'
ubersendu

n . A™*5 k/T
tf./li ? Wz
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i n

chtsvollzieher
Hamburg 36

ptehbahn 36, H- Stock

Ximmer 33

Entspreche r: 351051 
:kfenstkonto: Hamburg v- /

5? D.R.Nr. —

57

A S C U X‘ i £ t

Versteigerungsprotokoll

Hamburg, den17’ > — .?und

Auf Antrag d er Geheimen Staatspolizei, 
St**tsp*lxzeileit stelle, 

Hamburg

in Sacken Usrzu^s^ut Heinz Jsrael 1 i n n e r , Igt.Ni>. II B 2-2181 U. 
21S0/41

ist heute Termin zur öffentlichen freiwilligen Versteigerung der umstehend verzeichneten Gegen­

stände im Versteigerungshaus der Gerichtsvoilzieherei an der Drehbahn

anberaumt worden. Zeit und Ort der Versteigerung sind unter allgemeiner Bezeichnung der zu 
versteigernden Sachen im „Hamburger Tageblatt", „Hamburger Fremdenblatt“, „Hamburger 

Anzeiger“ bekannt gemacht.

Nachdem sich eine Anzahl kauflustiger Personen eingefunden hatte, wurde diesen eröffnet;
1. Es handelt sich hier um eine freiwillige Versteigerung.
2. Bei der Versteigerung kommt der Vertrag erst mit dem Zuschlag zustande. Ein Gebot 

erlischt, wenn ein Übergebot abgegeben oder die Versteigerung ohne Erteilung des 
Zuschlags geschlossen wird. Dem Zuschlag geht ein dreimaliger Aufruf vorauf.

3. Die Ablieferung der zugeschlagenen Sache an den Meistbietenden erfolgt sofort nach 
erteiltem Zuschläge gegen bare Zahlung.

4. Wird das Kaufgeld nicht sogleich gezahlt, so wird die betreffende Sache anderweitig 
versteigert; der Meistbietende wird zu einem weiteren Gebote nicht zugelassen; er 
haftet für etwaigen Ausfall; auf den Mehrerlös hat er keinen Anspruch.

5. Der Meistbietende hat ein Kavelingsgeld in Höhe vonl®/„ des Kaufpreises zu zahlen. 
Sodann wurde mit der Versteigerung verfahren wie folgt:



Bezeichnung des Gegenstandes

7 .i’.silb, Ficken e~. 500
2 heaaet* *. sxl o. uyifj
g silb. Fsrkea S40
7 sixb. Esslöffel 500* P
6 sit. TeelÖ f f ei iso gr. *......  
g Ousüsesser **• ®xlb. Gpi£ j- 
g OüsLs*beln 150 &p, 
5 ^^keü^*bclü 130 ^r>

12 sib. Fbwvu 7CC
12 xl. slb. Fux'Keu 340 gp, ■
14 silb, Essioffex 700*£r.
1. Ki.Loff.el 320 gr.

„5 $11.u.. L er.vie.t-t einzig i nn
2 kl. sxlb;7a Versätze* )

3 u.sxxb.Usaß 120 gr, 
ui 1 silb. Lase 132 gr>~ * —

1 silu. Scuale 60 gr/

Name des Erstehers Meistgebo

iflK

Ka\
Gel

6%
Ml

d
Bemerkungen

Zerk — N W-* 34 8(

♦
-

•

Zerck
♦

■ 260 r •—

-.gjE»...Berok.........

Muller 10

14 sc <• li >

- 17 5( 2 61 J
ÜieUMÄMB

Zerck «s _

----

1 2! >

1 silb, Lese _110 gr. fieber 16 i 2 4 2

7 4 vers; ßcüaleö

l SOer Auflage; 6 i'iscflaess« 
i Ö-ul abbe-s&e-ek y 1 fiaucealö. 
lEislöffex,! Lrstga.bel, 
7 Esslöffel, 6 butter und 
luteaes servil. Qe*ü selöf f el.

Murtia w
"

1 2 3 •

1’
fei,...................... . .

Schrödei* 12
' Orindelulle e 70 10 5 0

7 FrÜÄstücksfsPken, 2 Teelc
2 G*ueln,6 FrÜMSLücks- 
sesser

ifiel, 145

30 Teile pestecke,l»rteß- 
ce ueri'l rau xeiis eiteren pp

12 vers. huxnei'XXehvr

A2 lisckkessep m. silb.ürit.

(...........FruU. filßhtvr ....... 11. » . 2 ...7 5......................

Etpendsrfe
Mui’tiu Lundstr. 18

F
15 1—l 2 2 5

>
4 silb. TeelÖTxeX SG ^r. 

811L.Halter u. 1 silb.
. ^iturrenabscianeidex* ou. 100 gr, MeuMunn _ 24 — 2 e 0

.. •.... "....." ..................... ,--
Übertrags 708 — 10? D



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes
Name des Erstehers

Obertrag

43 1...el <5.^*1/ £ Albrecht

44 1 el.bratröster #220 V Schleif!

45 2 Va»«üi Ä.üuLex'jB Heiaharat

46 2 h®lzsciiwleß Kreisel

ä? 2 Leuenuer,lBr»nce Reinhardt

4ä))

l K*stea Ki. t Silaxen Schroder

50 
—

2 MetaliKassatten Leierten I

51 1 baage Mi-t Gewichten rriess

. t

52 1 Keffer

5 1 A^atnekenscarank

5- 1 Karten alt haadwerkzeug

5 ui v. eiek.tr. Ai*tikei

5' 1 xiaraae ter, 1 l'uer^awetex*

5. 1 heizkisaen

5 <3 beaei‘etuia

Frau letersen

15570

5

31

-755

2 ßC

1035 I - 
----------L.

Meistgebot

30

na
—-f-----

Hi3-

15

Kav. 
Geld 

6%
M \(fy

Berner

13

7

46 5

27C

-6d

r

kilhelMS— 
Sckröuei* bur^

buzien

hexu.gr

buchiin^

Miöuke

Fi’anK, hePbedarf

ketersen I

Üherträ£



•x

Kav.

t Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistgebol Geld 
6% Bemerkungen

\ B 1
SM, / *

1

r ;
Übertrag: 1217 15Er 9 ?

■ -

1 Reiaekas Le/i■ Bi t Jnh*lt Jn eierst ege ie .._5 > 1 >5

4‘SS
■

1 ai*. ueldkas-sette letersen 32 — 8

WilMel« a-
k»rbsche»el ».Kleinigkeit. Schröder,bürg 1 .4< s •1 2 )

’ ■ • ■- iS

2 Sckreiba*ppen Anu»u 20
1

) 3 0

yc
uiv,Teile ierzellan Böller 43 — 6 4 5

\

E^=
2 „ifeilB-Jäljka................ Era.U- Hieck.h.e.£.f...... ............ 1... -E-! ) -- o R

4 Teile hippes Brandt 3C ?
1jio . •=*

3E
2 külzleuQÄter, 2Htelz£igui'< n Möller 24 — 3 6 3

.^r
2 Teile SchiXapatt Möller 12 — 11 3

.. - - ■ i|||

1 D»se- — ders. 5 -1 « 5

1 u
Gr.Elett-

..f*» — i i ■ i j- i-jÄ/n..................... ........ nt«_ ... 4.. <_ X ,

f 1
± r ±----------------- ---------

1 K» ffergraueteben Kiek 11'4 1*........ .Hbi.de.ff_.......... ..... . 75 11 2 5

JiX tiö 1 t»rUu ». Giükbix»nen SakrÖuer I 6 —* • 2

/ i- pwlf 1 k<toten ».Kleinigkeiten Schröder I o — 3 ) .

i

x' L | ■ ||

„J- üt». ....„„.d§.rs..._..„ ............ 1. -- r ff 1 i

1 Hei»S»nne 220 V. Anuau 71 — 10 6 5

div. G»lfsahiuger, Balle,het z Standfuss 21 1
■i- H».cKey spi-el.......... —...........—...... __ -...Üb ttjeXJCÄgj.-_______ 1650 ^2.4$ ■0

- jfa. *



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meisf^ebot
Kav. 
Geid 

6% 
««

Beme%
Übertrag j 1650 + 0 247 4

77.....

m
 i 3P 5 

j

-------Heideri--.~ in - ... 4..F. h____

7S . 1 lulleiner letersen II 3 ...li 2

7?
una L **.£.■ enteilen

1 Karun m. Glühbirnen Schröder I 7

30 1 n*öi.Kerb,l buch S tänder Jenzien . 7 : 30 1 1D

•1
ul V hygienische Artikel «Inders tage 2

1 5L,..... .......

32 1 b<stk»rb m. div. Kleinigk«

1

dten i-enzien ? lC
11 G .

3 3 1 A*sböü Mit Kleinigkeit ei Richter 4 ' 1
2D

_.— .**■»"• “■

i4- 5
84 1 dt»» Muller X 3

W
 

1

01
 

'

1 ReiseschreiUmmschine 
HeMin^te-n y lre£.Häseler 150

n-
---

---
---

-U

5D _

so 
•

1 rpejei ti*ns«.ppAPüit Mit 
FilMleinwknd u,Um»pul er Durch schlag 360 54 —

»7
kräK*

| 1 jieiseschreibM^schine £erok 120 _ll Mi

»8
1 1 rl^Ltenspieler 220 V. Hiebe 55 — 8 25

»9 i aiv. niet*llteile Reher 13
95

i '• i c aiv. $eg»nst«nüe M*dschiedler S <0 4
X-.....

Öl
| Kittel

aiv.LÄUpen u.L**yenteile. lutersen I 6 40 —

ö2 I 1 Kialöß m.el.K*beln H *i 3 20 J£—
...

Übertrag : 2415 » “f



Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
vIeistgebot

Kav. 
Geld 

6% 
|.^

Bemerkungen

| 1 Kl, ak k e u u *.a ca e
I 2 Sühre i b». «g.- p öü

Übertrag:
Petersen I

2415
10

50
»—<

362
1

2 10
50

1 , W*rMeMti<r<t 220_V. Wilnelm, 
Schrödel*, karg

8—
13 1 *5

I 1 Griesel 2 60 —• IC

I äv.xeile Gl *s, Ker*iiik etc. Möller 1* —* ^0

1 .iv.vers. Gegenstand®, 
iscuer, Tin ten£Ä»e etc. ders. 17 — <2 55

aiv.LwÄ^en schirme Richter 2n . r— “ r\

uiv.^febsi^ teile Me^er XII _______j
75

F^rrad
Steinhauer-

Kiehn üm 5 55 — -• - 25

| 1 iiegfebtuäl
Sieldeici 

fflegel 33 6 3 1

jKsvise Martin g 4 p 25

/
^1 Ibrzellanvase Zerck x" *

I1

1 20

11 Kuuel
Zerck 1? 4 X •5

j-1... u.t#, Klba tr
Dr.Kuball ü‘ 42j - 6 45 . -

P $l<Bkübel Meyer 12
■ (SB 75

** *

1___1 Iß................................JL--1--X..... LXH Xi-. --X4-U‘Ä.Ä'- V.CäX•*• ■•- AA 4b. * AJU. ।

Scaröaer I ............ .
1 2 - _ 30___________ __-

....................................—................................. .........

U bertrug: 26352 SG 3 S4 79

, _.... ......... ...........



X

-

j

Nr. Bezeichnung des Gegenstandes

—

Name des Erstehers Meisigebot

M

Kav. 
Geld 

6%
M .i»

"****\^

Bemerkt^

/ r
1

/ 
/ // 

h.

M 

z

V

W*

110

.....1- .IsraellafiVaS« ............................

Übertrag;

.. ..Möller..................

2632 •[

10 —

3^4

1

’C
50....... L

60

46

75
- ... ]

15 ..... . j

4 , Vas^
H a rk sti e ilt 

Heppe 17 5 ’ 2

111 3 Visen, 2 Schalen
Sinken«

Brüning 35

—A——.1...—

U
3 - 1

*-

112 10 Keraniktopfe
Heffaann
Marienthalerstx .12)5 -

r

./

,i

113
10 Teile Zinateller-, 
Schalen,hannen etc. Reintardu 61 -

114

115

5 Teile Glas leazien e i 20 . 1

8 ate.
i'regang, 
St ran uh en 2 1 —

1

30 .

L16 6 Teixe Vasen etc.
BarnsG

Welters, 5 4 6 n. 70 ____ 1
*

l17 6 Teile KeraMik etc.
c
Meier XII 8 4 ) 1 25

■;(’V ■

,ia. 3 Teile Kristall Zerck <" • 1
35_ J Uw.

.19 uiv.StauLsaugerueiie
1

Anuau 3 1 20 .

<4.....

L20 uiv. Metalltjeile

1

Zerck - 14 c C 2 15
.........................---^

m. ... 1 .Steingulbskwle Heppe 5 - *- 75 ■

122 1 Steingutvaee Zerck — 12 0 1L 85

123

124

uiv. Schalen Schroder X 0 .- 30

l 
h

2 Kristelle caalen, 1Tablet t ...........
5 6GT>1u Beschlag Zerck _

Übertrag: 2827 51 42J r°



Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebo

Kav
Gek 

6%
/ :M. |

I
Bemerkungen

7^/
»

► 2 ~ 4*

Übertrag:

Zerek

2® 27

S

50 423|

1

ao

20

. g VeX‘S. T-uiett® der*. 44 iM

......... “”T

6 60

L i vers. Karb Frank, Bergeder£ 6 —• * r

Gl ask rinne ** vex1», besohläj
H«»)«,.<ep4-<E

;; TfÖIbCm ®tr,67
d

-5 i. * 5

• 6 Teile hitos^e&chix‘x- vers. Petersen ?4 ■w 121 61

uiv,h»u»iifcl ts^e^en stände 
iur l*aestube—-etc. Heber 5 f- n 35

L£ vers. Tabletts X büch Ling 5 ' .0 «5

U at». y
der s. 15. 51 ) 2 3 D

3 uv. Vars. Gegenstände Heiler 19 >0 2 • c

4 4 ver». Tabletts
Kloster—

Let bMw, th®x* 5 24 —< 31 60 ___

-udV^-v-^pa^-u-M^-axi^t^zj-ue— ....... 3 «■ c__ - —------------—

.1 lee»«iCK ündr® B BO

........~^q-"

—

Ä b«---

2 Hieokha£jL 4 50 •• । 7 0 _____...-----------------------

1 Itulett Mit K1 e$jtej Heuer 8 20 1 25

uiv,r«,kete Watte etcr Schröder I 1 3 5 __ __________ -

3 1. Stier m, Stocken u.
Wircfc»wcir~it?2^^ ■ Schröder ™<.......... 52 —•

Ü ter tx*»g; 3154 5 c 45£ 1

k.___________

--- „



->stanä ame des Erstehers
Meistgebot

.w

Kav. 
Geld 

6% 
jm w

Bemerkung

rxscker

Len Scar^aex1 I

kundwel
Gr«tke II 37

Lübeck, Lx*eiteste
m*eresea .15

Kleinigkeiten Schroder I

der®

iusehkÄÄöf aef

ScÄiX’K-
rws :*ei3Istanaer

»

K*gd*lensn 
, str.27

Heiaee

Kriesel

Iß

.7

3154

•5

S

50

-

471 «■- 0

5..........

«0 * S 0.

1 5.

.......i:J

- 5

C

■ ( '5

5 1 IQ

1 J i 5

/■

/

2 rc uipikd

60 - <0
kU*l$ j|

*bge«a'

•rr-r

Petersen1

LcLröder I
1

Frygung1 ut«

4 -
Hef f>a.nn

Glei ss

2»

übertrag

16 50

15 • •

Weiter*

50
.1.

•w» r^B

55

'^v. 1



Meistgebot BemerkungenName des Erstchers

3295 SO 4*4UBertr»itf

A»U«U

.1 ex, »*hn er Besen f57Adumu

25 75Soh rödel* I

15Deller

45323Al brecht

50110Durch schl*£.ut*

25215 -Brandt

qo400

7 *5

47 7

71

3062Althwu»
CL&«

2P.
17 34

1 Xris€M.llp»kai

Kav.
Geld 

6%
M |^/

Silber— 
lx<^e *, ^bAC.hl^

Wede är. öi eien ex

'M

„3... 7.5.

10

Bezeichnung dcs Gegenstandes

| 6t,<u UB^ügen

1 L*spe

B 52

1

17i

utw

U-tS

25 hucher, aiv. Werke

eucher axv.WerÄ«

n^cÄcr ax/

6b tuynef uiv.werke

4fc

Meyer

iu«.cne *5

Henning«

heiah*r<l

äex*s

hennin^s

Ut»rtr*g: 4445 e

3

) 666 50



ßesejdinung des Gegen Landes Name des Ersfehers

k.eö.t- „1 35

bX'. Cx1 52 *0

27

.14

17
44

34

la* 0 *. 40

$*.75

«*.15

Kav. 
Geld 

6% 
ät f(

H*kMer- 
riiciifer, bx»«»k»ti

%

111 a<. 45.... ut»

•h
Mff

4445

Meistgebof

5

10

40

70

•0

3

IOC .5Dr.Aieyej?

10Hennings

W.öX.ukMrdt

65Henning«

i,L 75it iieidkuput

5156 2 0 15übertrag

1?
i-u*Axcr u

2C Bleuer

v<» 35 ducker

C^

e-. 4-'.

40

W Ö £16 60

Aucher

Uu«

ut«

heiaii*rdt

Henning»

N^iäh*rät

Dp,keyer

heaüin^s

der $

E.eilwi£

34

561

3!

31

57

51 ■

10



/c// -

'M Kav.
B Be=G^ des Gegenstandes

Name des Orsfehers Meistgebot Geld 
6% Bemerkungen

^fift M

Übex'Lrxg: 5 tee JO 77«! / ■

K J-ajüci- Beidharat 47 7 ( 5
1 / /

K« c*.3£ ate. V Dr.MeySÄ 55 — 1 1 0

•• 
-

+>dU
)

U
J4

hexminge — 7
1

1 0 7 y

Ms|v*.4C at*.
Weidkai'at 26

J 0

^■«‘.55 au*. ./ । 

aers.
1

46 — 1 0 /

Mjtc*. 2G ät«. Sahlaaun 10 — -J 1

^c^gjoa. al v.Klassiker isäar, Speersort 14C .— 21 .

■ i ^«rüesscAipB Ihenas 5 — - ’ ^5

K - ^XSMatCAaOfa Kriesel '7 4(

■"1

L .0 _______

Brak <i-
.......

4
f“ - ^^r^xat teuK*f f ex* V»fctländer, str .1 *-• L ?G

Brünings 15 — 2. 35 •

ii
| L* z^i.**.***.?-*.^ lelefunkea Zerck 430 6 4 50

■* ^rcstlcae f m2, v. b*nn&t
NeuBÜn »ter, buiinh»

E#x'»berg, sLr. 1
r
4 73 1 ) ‘5

/(6

A»«*rvxl v.LuuaoXj irlz+ppn hiwnte, B*deslr. ßt 460 — 6 5 —
1

. *‘Uxu v,bec*»pfs (Affe) F»i»»Lerg 510 * 7L 50

Euhlabütte L
'**♦./. rx»ßlxe Herkenfel«,Kirche 

wetf 10
-100 •—* 1 L -

। B 4 4.

1 z _ V. M*1*«* 
F ‘•X«ljk£lxeichoun^0n

Blaflkenese, 
br.iueyB*

Übertrag: 7 374 2( 1105 75
1



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistgebot
Kav. 
Geld 

6% 
1^,

Bemerkung 

/

20®.

110

Max Liebermann 
...1...£»ux^..hx'fcj..u.e.Äw±UxW.uu^

(Tiger)
1 L^aUaX’ell

Übertrag;

Hi eckM.ann., -
d«rf,Kasernenstr.

5
Zscherpe

^374

....6.7..0....

10

20

—4

iibi

Map

5 75

). 50.:..._.,,

1 50 .

211 1 Rötel Zeichnung v.Lutten
Reitz//

22 — 7 30 .

• M de Ck«,vunne
1 kreidezeicÄßung v.Luvis

•
Mente,badestr. 21 •0 1 
j

1 3 50

213
(Lari«) $

3 Originale v.Abel Ruine
Ger- 

Lr. Dettmann, liefst r. 2?
v

; öl
 

i <n
 kl

214
(le«enae Frau) 

1 Brigin. v. Lissar« HieckÄ*.nn 310 *• 4e so

•2.15
VieiiMap/,kt) 

1 ate. (bixaex'zeiciinung CoKKetep 13C — ■ 4 ? 50______

216
1 urigin. f*rL. Kreide v. 
ÜZ arr» ( feitZemle Fi‘»ü)

r........7...... . .....73

CwüMeter 350 R $ 50 j

2-17

x jjjl cx ö i flu ti cüü• SuU-di©
z* Kreuz v,Keck>*Mn? Br. Meyer 3 -• 45

21*
M?

1 üicila v.Llintke(ltlS)
* 1 atm. at«.

i«Vs V^e i ck e» s t r.

Mente (l
200
270

5
4
5( -
L( 50... ........

21«
3 ad sie Uten v. Berlin kmlmv 
Kuyfersticke c«,1770 ders. 130

>L! 50

22t
v. hguet
1 OLbiia g««tr<naetes bmmt

H*chklli
Burghurd, 20

»e
320 4? -

22]
1 *ßU 

„1 eiigl. Kupfer «tick n,Wi‘“ G-ÄÄoter . 76 -

o
 

---------r*vH

Übei’trug: ?»8 4 20 14! 7 25

———........  —



C5

52

, Übertrag: 112757 BO

155 --
N«i ce, Täieieüg*4»e

CUDuh^eD

~^dag v. »iliettl

Name des Ersfehers Mei'stgebol
Kav. 
Geld 

6%
.4,

Bemerkungen

/

uoertr*g: 9*9 4 20 1437 25

Ax;u.r> -------- — ~ 200 _ 3T, * 4z

Fercberg 910 - 136 50

h&seobinderh»
Ireaiger, 70 • 65 - • 

•J 75

/M
L)X\ * & del'v 1 34 5 XQ_. . _______

Lein- 
v,^erg,pf*d 10 68 - 10 20

C«Ä«eter 185 - 27 75

Lr . H*uxw edel 220 - 33 —

y * & * *t h y

uep js^/ < 11 400 - 60 —
/

230 - 42
72

jAnung v, r. u^ic Zscherpe

ßel^aaMden 
hilbr*iiä. 37

-Lf. h a-M Mn edel

b^rtAel*».Str
J»unxe. 90

Dr.Meyer

33 -

51

39 13

23

1*13 20



t

Nr.

■3

235

240

41

2 Ui

Beseidwung des Gegenstandes

2 Blesi s blitzeteun. v. Men

5 un—ii-^eicäd. *uC 1 Blut 
v. T»ul»use“L<utrec

1 M<^ en oü nn 1 s 0x*i^in 
Zeichn. v.hügelgen

24-3.1 ■l.....hä.^...V...>ill.et.t

244 1 01 Lila v.Huuner

W»1 te

245 1 ul*e»ulae 
-------f-p« Ö-2---S t-ssdt.....................

2.4.6. öxLila v. Hübner...

247 1 Ktauis hötelzeicünun^

24? 1 üi^eitalae v. Lesser Ury Mente

24? * at* dte

24? 1 üibila v.Liebers.ann
Allee

250

251

lA^u*rell v.Bechstein

1 Ansicub *us Gent 
A-iUurell v.i-'lsntxe

2 A^uurelle v.Si^nua

253
3 hup .fers ticke Crie« »t 
.................L®rftd«n............... ..................

BemerkenName des Erstehers

1*13

0®j»Möter 704

.£.5.0.. 507

510 'Jß 50

Dr. Huisweuwl^ 155

..20.

Wicerek 07

CasKMeter 840^

;F»rsber^
c

165

300

Mente

Cs**eter

Übertrag:

Di*» h«.us

20
-i n

Kav.
Geld 

6% 
'■&

30
h ~ s s, h«dieM ei elei,

ÜLertx»a,g:
H«1 st

Di” -X‘U8* edel 
Sspl^n«tae 43 

ne

2757 20
54 -

Cui'schxnustx*
Sckw*rz, 16

Meistgebot

.0

640

135•00

.6310

2C 39$ 16611

SW<

.^id
*wi«;

Np

X

l.«£u 
Ai', Jüö

25

1260

35

$4 T5

5



Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistgebot

2 ..uri fein. -V. O.u.ys

| utt. Zeichn, v. tKssuin

2 Urigin. v. Guy»

6 beclmei» Origin. kolfer

JugrAf v ♦.Derbe ck.

2 &ui‘ea (L^na^ciitefte
v. ikgue t

-ürigin. Zeiui*niVv&^

7 ürigin. Kuuierungen v«n 
y ae, ü rl ick u ö w *....... ......................

1 Urigin. Zeichnuüfe 
v, ne^rusley

1 Uridin. Zeicüxi. v. Mela,
1 dt»,v, Messeck

1 Orifein»Zeienung u» 1 R«- 
aierung v.0^ 1 er

Bemerkungen

Kav.
Geld

6%
M. j7^

... .1ßß

15

111

30

.67.0.

100

7 40

.F^s berg/ 66

aers 270 40

F'erSuer^ 70

lp.h»us.wöa&l

über:

Jür_.HMÄÄX.e.^^

der«, ,

1&ulstr.2 
Hennings

m /★ k'
Di». Huusweael

26611 20

430

Dx». H*ug

240 3(
übertrug 23317 0 <472 20

Schneider 
Bä*2enbürg

-130.

40

Dr.Meyer

1 üpigin.Zeichnung (Mädchen— 
^•L>X) v. Heneir

vx-igiu. ^«ienn. v-

.1 Marell v. beuaiii

*■ üpi^ijj, (J ■‘ö ex*in)
v.üpxiük

5
y^ObeFiäjQÄÄ®..

Dr. H*m

ISO

120

311



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes

26 23 1 6 v. Radin

2.7.Ü

1 x>lei stii tzeichnung 
Krug ex* „ x>erlinw

joieueraeier Miniatux*

272 Origin. v. Si^atl

ürigin. Zeicnungen una 
u*.reile v. Zille

22.3.

27 4
gin.Zeichn.v.Lusch
*uf 3 Blättern

0x*igin. v. Gulbranss®n

276

27 S

27«

2^0

281

23 2

2 fp*a2.Farbstiche
v.CüMpaaniep

1 färb. Stich v. l'urner

1 ülLila v.huLner

1 uloila v.Lesser Ury

3 Lrigin.Zeichn.v.F*runt

1 KxJei uez; ei euaung

Name des Erstehers

i gut

28117

Neidhux^ t

F©X‘» üüPg 40C

H<»1 st

Burdberg 460

310

10

/

Dx*. Meyer

sn
• 140

Kav. 
Geld 

6%

al
150

20 4472
61

Meistgebot

60

420

22

75HieckBanb

Überfcr^r 2481

Dr.Hkü Weael

Qu*l«nn ad
Benedix, 47

ÜLer trag: 
Dr. HkUiweual . 

............ -......-....W*

F® merg

K au Xu an n, OthMai»- 
schen,H®rsl ^ess 

»llee 1* (IC
......  A..... ....... . .......->.1^.....

1/ l

Br.hauswodel

v,GunenLerg Dr.Dethaann

16 Karikaturen u.huB®r

Gelbke, Jüttner

56

3

21

6*

20
50

40

50

50

50



■ Be-tlii’ung des Gegenstandes Name des Erstchers Meistgebot
Kax 
Gel 

6%

r

d
Bemerkungen

Ls -.1^11^ Z Li • 1 , S «, p L «ft -....

<=-
^Jbiia^x’ (Ma. achenakt)y.» Mi^

ü bem- ;̂
V V

-Kei tz - /

n»n Mente 7 *

5201 2C 4«*

L_____
• Z e <

1

30
? f' 3

45

1 cpi^ln. A^u-reil v.H*£U.et Ketel, biuaeiiau 
.......................128 / 4 

bi p,
■Dr, H a.u »v»ea 41

50

......

7 50 7 /’

| (FisCMerfxuuen)
1 Kißlazfelcnn. W-Li eleJKui-uE -33 ' 4

3 uri^in. v. CiUMp, Le*n<u»e, 
Lec»ux_

Schar,Düppel- 
str.10 34

-
5 10

4 Gridin. Zeichn, u. 1 H*- 
-ttrerußg- v • verseh Malern......
aApuAver K« ca-ü«

. A 4. “ __ ... *
r

br. Ha.u sw ?2 —
— —

13 3 0

1 Gii^in. Skizze v.Trübner Dr. Meyer , 25 4 35

1 x^uvkVcxÄ v. Si^n*ä F®rs berg 780 — 1 17 _

2 Giseaalue v. besser Ui’y 
(Strasse una Lancischaft) uers. 140 — 21 -

2 A.4U*«elle v. lui^aann , aerÄ. . 170 — 25 50

1 tri^g. Zeiebn. (Kn^be)
bx» ■ Ü-a-u swesieL .......  33 ..... .....................'*»«•« —.... ”....... . ....... ..........

.5 Lri^in,Zeiciiß.*uf 2
Kl . b*J?8 Lei , 
Dl? ach eli s> L ......... 17. —-, O C C

, o 5
ttern v. ’M ey er Mi cä »el

1 Aquarell v. Lesser ^ry

'Dr.Walter,

•^jrWF............ ......4AO ..... ......» *^4
•

(alt er ’M Änn)

Über

L —•

34140 

«

5120 

......

60



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistget

iß,ft

>ot
Kav 
Gele

6% 
iß«.

1

ßr</

Bemerkun

. ..„2.—-U-rX Xx» ■» ■ Z.ti-X C a. äx ^..V.. Kai-' Xx UX?.fe U

U 0 I* U v * £ •

c?......baJi.M...... -....... -........ -...

34140

..... .. 4S

5iä 0

6,

ec

.45............

g utw. V . H» SeaiaiiA Fars oerg
50C '5

2S9 1 0x’iMin. v.Iu*s*i‘ei Dr. H*uss^edei^
50 - .7, 50

300 4 kxrchl. Andenken eie.
<1/
Kei 12 / f S 4€ i - ■ 6 •0

301

6 Uridin.Zeichn? aus 
verscki. Z eiten dex-’s. /

6C i -

...........

_-

3U2

4 Urifein.Zeiunu.u.Aquarell 
v. ver»eu. Hiaxern J

e
Dr. Haift.ewd.el 4^5 - 6 45

30 3 2 urigln.-H^zareHe u.Zeich n. Reiyt^

Hc ch a_
Herdes, 40

3€ ' - 4 RQ

3t 4

2 Kupfersticke v.Rüain^er, 
1 Kupferstich . •

LX ee
, 6 15

305

3 aquarilisierte Zeichn. 
v,h»Be<*ßü H felgt >1 2Q( 30 —

306

1 Oiuilu (Mädchenbilanis) 
Mi ui a vur Schar 2j 5 . 20

307 5 Aquarelle ut. Kreidezeicui u. e r s» 3’ 5 55

30 i 1 Gigemuiae (Narr)
0t ter»leckall
Burghardt 1?

et
$ 5 .£ 40

...30.?. .2... v f ^•L**yü Wizarek .3 5 •- 25

310 1 uiiaui» eines alten Mani es
.......Fwr®te»r»«*..................

4*
o x g ew ä x a e v. nun t................................

—l....Ul.fe.tx*i.iila.e... 4.1zo.).lifirlxn. .....511 ....... J ................... 1

n r VJ\J

.....25___

( Vertrag: 35754 536 2 70*
1



Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meist gebot
Kav. 
Geld 

6% 
m «. \w

Bemerkungen

U re H f* 536
—ivr-eait' 
0

i Stur. äaiie*rtk

ut»

x-i 1 v »-pw ul tu w

aer.i*„. 12ß.

1 3tur. Suiiruuk aer» 150

1 K»»»*ue der*

1 Sessel

i aU

1 ut»

ue 1

aei1»

aers

.......ä6M«

aers

ders

Böller,Cwlenn^utn 13

1 meFsessei ’m. hol sterteil Belker [/ü

uuersees»el Heliike HI

liernt a

4-^0

0 150

ScÄr ei ük »mmu ue H e r »i b e n & C • 125

Iraaxuenue4»e»ael aef

Waatisoä uef

S*tz beisetztiaciie

^iaiertailette /

cLei’s tr
Sevecke, 102

güXPQd«*’ II

v.E»»en»tr.4S 
Peteree»,

Delk er
56 T3 ■*TC



i

Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meist gel

.-AK

)Ot
Kav 
Geh 

6% 
ifill

d r \ /
*x 1X

330 jL Usch ä tte Ktol Ux<
■bpag: y
Y . X

56131
2«

5C
>«in>

1 
5555

1 4 O
J u»

 /

331

332

1 kl.Klapptisch

1 h«M»*UÖ

Blochs u.nn

Möller j♦ *

16

40

*

...........

2 4r

F

333 1 Nähtisch
0 sterbt 

husfelUj 25
• - •

!• —— o »-*

334 1 Ziertisck
M^akLeM str.

Albrecht, 17 7( 1

—J1 II

45

335 1 Kl.Tisch Heinke II 5
75 <

336 1 uxuneij stänaer HsXCÄann 3 — 45

337 1 Ziertisch
K *1 S. 

Sui‘®w,
Wilho» str. 

4 4 EI —
65 I
65

. 
. —

j

•j co 
eoi 1 liech b. hi*PM«i»pl*tte Gerdts 41

___

— 6 15 j

33« 1 h«triscA Reitz 36 —
-

40'

340 1 rä.Tisch def. Petersen • 21 •—« 3

1

15

341 1 Sexiviex»ti»eh Ipesslei* 1
15________ i

342 Schx^ödei1 I
y

51 7 65 1

-3.4.3.

344

- 1.„.ä < 1 fei’ uz.........

1 b <a .

Mayer 

dex»».

3spl^n^aeß

•0 —• 13 ... -—•

345 1 fcuumäei1 W<natisck
-tdv

Heitz
1;r

41 —* 6 15

346 1 at», Meyex» 1/ qZ«.
5 70

4„........... —................... -....... —»••...... —............................. ....... . ; ..... 7
Ubex‘tr*fc: :66 56 70 563 4 55



75

Nr.

54'

342

.54!

L

Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot

M 1.'^

Kav 
Gek 

6%
1

w

Bemerkungen

\ ■'1 Ü bei'tpsL^: 36656 7 I 50
Kredit:

55 »10 —

j, ÜieX’Cx sch Wx1 Lieh, Uanae- 
iimt 2? 1.1 70 ................... .

1 uU, Delker,Gera*x*t] 65 75
—”------  <7

4 ........................ Kippert

L aers.

5 7« _ ......... _

1 Teewagen t , d i a de «i 35

1 Sessel m. H*ax’l eüne
Al stei'uxJkM 35

Schurich, SC «* —

5^ 1 Husfeld. 4C • rc

552

y

1 ra.- Zxeruiiöca
. 'M ^At \i 
Reitz r / SC 50

1 Fu^stucze - Witt,Asylstr. V J j 0 - 30

:: 1 ÖtüAl - F^utel,Reiher- 
..... ...sti .̂ ..... u ; 25

l 1 Senssel - 1/^ Sehupi^ 6C ■

2 Jaes »el ».Rehplehne
(l** m i

Reitz 20 ( - 3. ? -

2 ötuale ■ .Heurlehöe !/^C^ 
_____ ____ /_....

Bokurik 45 1. - • i 75

J besnel *». K»urlea«e

1 «et»xi oestetelle k»npl.

Htrat W,®Ä»fclstx•, 
Scualz, 24

1‘ij urinier» tr.
behrea«, 5$

_ 20 r 1 J 1 3 ) —.

3!

1 4<«üi*6juin<a rl*ff elektx
WilkelBabüri;
. Sck^ouel• III,

“ Reker __ _ -m : —-- - -- --

ITC > 2 j 50

1 ate* Singer 54

3(
......10t

■ ■ ! 10

L 501 *wcken«e«»el X Bücktiu* 
f-iftßl.i-c-Ä ■ .........  -* 1 v»uch
trüercrM^ T7500 3(1 5ff ^6 15 910 —



Nr.
w

Bezeichnung des Gegenständes Name des Erstehers
Meistgebot

.-ah w

Kav. 
Geld 

6%

I
u uer trag: 37300

.......... 33.

3 ) 5S 06

_ 5 .. 7.0.....

zee

— XL L Mi ^.- gj V Ar 4b V  sä- d* - -< -.............

i Kinaer»ebsel Schwiz 15 — 25

366 1 Lieg«»iual

Ganseuarkt 
teterss, 15 30 1 — 50

367 1 tiasensj. renger
Fisciar.............................. .......... l.Q ...xz k... - ... 5.0........... ..........

36«
)

1 ><.sser schlauch )
.....

36 9 1 Fahrrad. (h^rrn) Luhnann 60 s
—

r ]

........... ...... —......."1

-X’Q -t dt«. 'Fi üst^r... ......................... ........ .8.6 1 L.e_o.......... .....J

371 1 Bühnert 60 4

37 S 1 Herren^ackett ZG1 ^sen 10 . 50

37 1 Löineaaüzu^,J*c«e u.H^ee Wustersen . 20

3® 4 1 JA.U z ug Bühnert ICC 1! ' . -..-H

37 f 1 TuvPMt Gerber 1 0 - 30

37 ( 1 ki. Tischuhr,1 A«cher?
•

■XK'""""

37r

i freuernal Lersch ale

2 Klüsen

..... Lübeck

Blatt

-

s

> - » •

■ - 75 J

371 4 L «,k an, 211 sch L u^üer, © Ser *• .
•

h.*i/£kisfcen, 4 Uberscnlag— 
en Blatt W J 1 o

«».♦••••••

371 l 6 Bcheuertüoher Zieberth _ 0___ T- -X5

• Übertrag: 31262 4d 5«,j
76

45 *tC 1



sr-
Bezeichnung des Gegenstandes Name des Eistehers Meistgebot

j®e 1^

Kav.
Geld

6% 
zM Uv

Bemerkungen

44 ft fl 4 te.»------------
U bcf tr«.^: 3B2GS 4 0 51 75 45 «10 —

...jä-ü----------------------------

, 1 t«GummIschuhe Beckmann

*-■

2 • 3Q ....... ............£ ....... -....... ................................

2 1 Herrenheaü, L2Ge«chirr—
-c. g w s s er t u u h ex*

$ 4 iUxle G<rainen

Kuk Ät

Themas

........12

10

yo

50

4 4 Teile äte. )
)
)

k 1 h*üüt<scte )

Schöttler 15 - 1 25

g 2 h*uei *.«.©» Bühnert 20 - ;

j 11 h^Dd- U, 6 Geschirrtuch
DiSäatepw&ll 

sr Schmidt, 14 ; ; 10

1 r»sten Gordinea Lübeck 25 - 75

j £ iettl*ken Beckkmnn___________ -... ........8 £Q

1 S CA «<XX ij 1 b S1 Lübeck 5 ■ 75

1...
Ä*,öchine

12 Glaser

s^,....El.ü.st.er......... —...

Cl^een 5 . •> R

2 Bettlaken Ber^ea^nn 12 O•)

3 Kissenbeaüge uers.
......   —--- HW-............ ...

5 - 4 ■ 75

1 l*u.eA<ntei. y 6 Bettiakeß Führing _51 65

3 «fettlaken

1 .. ——— 

■JBj»—-----------

bullerj^hn

—..... Ubert r*gi

____1?

5,475. - 52t

! 70

10..... *10-Ä—



433...

401

402

403

404

40 5

406

407

409

410

413

Bezeichnung des Gegenstandes

7 Teile aApaiüedj 1... ^.*iiüeck >

3 betticken

5 dt•.,12 Geschi rrtücher

12 Heimtücker

2 lischtueher

2 i>etu*.ken

1

6....Gesell rr t ü cii.e.r

6 Kissea

6 u Mcx’tiCll».gl, 6Ki »een 
^0^11^0,4 betütezügc

5 x>ettl«.Kea

5 CI t w

3 liacueuch er,1 Tiachaecke

4 Jjeutucaer

4 Kuciieuh «.aut ücher

f<yprdr. 39. (20W.7.41.)

Name des Erstehers

'i*47 3 40Übertrag: 5907

xiw sü

61

Matthies 1?

Gerke

Scherkiag • 60

504Re ss 30

Schroder M*rs

Schütt

R.s.s.e.
Zick

R* se

•Kley

L*hl

Ke se

Übertrag

W <iteü bex^g,

Kav. 
Geld 

6% 
.XK.

Meistgebot

50-

25

50

60

......

’V

70

1-

1

Kley, lieith

10

30

30

20

51? 12

.20

45

1’ 50

.45

50

\ ‘'G t ’fc
50



50

?0

50

75

Nr-
Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers

Meistgebot
Kav. 
Geld 

6% Bemerkungen

.^f

1 ilÜLLurett
U Li e u L l‘ ^üd ' 

Kl

C
J <H 

1 

bl 
i

m 
1 

!

' 55’

1 Ui 15

PKlTeClT-C ;—
?10-----

H4

uiv, Lecke aeri, 2 —

"'■■■■■ ■*.
.....

MM 30

4-
1 kM^ixleeiÄ^p «it div. 

dursten *.v. uei1». 4 —

r

60

i heisex*»!£er kuhuei‘L 10 MMt 1 50 .

u: 3 cltres
Kreis

Fruu Wulf, 3..... 45 •— e 7 5

t 2? h*.AutucileI,

r

der«. 12 — i •0

--------——

i ----------—______

13 aesäcui-cx*tucixer ders. < 5< 1 •
70

34 KauutucAer ders. ____ 25 •

I»

75
-

IC Reifen tu euer der». 1 5< r 25

------- -----------------

—
1 x«.uel *k eii .......... — aer t. J 1 un

3 lifc$ cki rr t ucix ex* ders, 
....—•••—  — 4 - 60

4

| 12 oei£ eotucker a^pc, 
...................—.............. 1....................

2 5( i
35

4 Iks «en tücner
4 111 *k eil, 6 3 ei* v x c u Lei Z i e 1 ig r t k____________ ._ 27 •—•

0 5

4 turen kettwäsc^e> -----inK’iTe’i---------- ----------------- —
■ ^^tinrfcerr;-!-^ ’
$ leile überg^uinw

*7 4 o « •
*U-^ß.ÄßAXCr_t.U.CÄÖ.E----- ------- ------------

ibiX-iaUjku.................... .......... ie

750- —..

_ ut». ( teils k 1 e_____
Cl*»eü e

J __ ____________......... ................. ..——•—

üuerlx»<£; 3?i«e
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601 5 -1 •10 —



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot

Kax
Gel

6%

7, 

d
ßem^(in??„

4-3G- ■■•i...Ha eüdeük -e—.............................

1 llsehdecke

b bör trag;

üüektKnn.....................

......Halbing......................

3F1?? _ 601b

4.31.

432

433

434

435

© 1

soBühnert 4...............

1 xhinuersanaalen Zingel 5( 1 > 15

556 Hucheneucher Zieberth. 3 —

12 Gescßii’i’taciier eJ — p

4 3*5 6 Fensterbueuer,5 Staubtucher .Kra^rtn o
— 50

437

1 A®rug«.rnitur: 2 Tische, 
1 oervierlisch,4 Sessel

♦ —

Scheiäeuann
Brödersi^nnswe^ 25 64 t» 50

---
---

---
---

.

1 ütagentiscu Büchting 10 — L ______

43?
•

1 lisch Schrader 10 t

1 
|

o
 

in' 
C> 

'
ir i 

_____
M

d_
L

4 4G 1 Bucaerreg «1 Helge,Hayn str.2 5^41. — ! L...

441 1 au». -

*

Schruaex* 36 —

442

443

1 iisCÄ \/ pucüting 26 — 5 ’ 
—

‘0

1 tJUuuer lisch Suhr

letersen

26 _

•

5 ■ *o_„

36 i l0 
_... —444 1 heiaeU^tiscue •

445 1 Suidi’kt» uiAdef, 1 Futsch ex.y ................................."—.............

446

1 WwsouBtiüäyv,1 Tablett

1 Schreibtisch, lief«2H»lÄstä

Pfeiffer I

»der SchÖnhei^___

1

40

- - .5

.. jj.n
Übertrag: 59514 50 60(53 40 ?1°



Bemerkungen

3? 514' 5

FC
Anger? t4

Kav, 
Geld 

6%
Meislgebot

Name des Erstehers

4*J

5?Hei t z

Schultz

20

2651tetersen 34 75

11 50i3d1 Budaer 1‘iscii Hers

4 20

HelÄCke

1 kl. nutens bänder

Setobexj_ 1 Fui^kissen

Steiniiüü--
Kiehn, erdaain 5

K t.
‘10

Bezeichnung des Gegenstandes

0 ber l " -:

1 Sessel He > 25

1 »»aqtlSQM« 1.. Sjj i.eÄ.el.....

i Sessel

i Vitria* aei.

ro



3C2

Kar. 
Geld 

6%
Meistgeboi

15

21 Qk

10

147 3

i»*Cht474
.Meyer-,.

4

1 ^.uernti«cÄ,ri*tte fehlt476
a*t«x

477 ititcA

Kunst1 Hehrsessel

478

Albrecht47 B

Meyer1 Äleiu.erscür<nk *. husche« ot

ÜLertr** 147 2

ae
Irisiers^ie.

1 11. ÜSCA
—....

ehers

Zb3 
20

45

.el

L-_.c:-

i<us,EiMsb. Str

Lieäi’ich

LuUiXQ

Jungfernstieg 
Schröaer

1 u»rbfeßtxÄCÄ, 1 Sessel52Stühie 0»terl»h, 
.................... ..... ■Felästr.44

12

3(

25

75

?0

70____ f *

60 1

75

50_________ J I L

45 *ÜiU

j uu

JO______J p»'
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Bezeichnung des Gegenst
1 Xf

Name des Erstebers Meisfgebot

.72« '

Kav
Gele 

6%
M |

Bemerkungen

1, i üt.f.
4,1 -

_ 1 Ä«.CÄ.tÄcäx*«.nk

U be.: trag 3
kx uk 11:r, H »u sm lr*

79......... ......

41472
11

1t 6 357
1 1

KP&all:
- ?1Ö — 
65

/ </

XpeijBel...... ........2.0. 3
•

r

1 X*L'^c htlZ^i^LleU Mit 4 97
hl-

| 1 Irittleiter 5 stufig Gier een 5 *!

.. - - ^ - • j

85

L$ 1 ü*- £ Ä.tUXi^ ......
r

r 2, XruertudiaLx^eii,! Vi*sci

Kunst .4! 35

^•CX J»jppM«UÄR 3 S< ) — 55

■7 * Bg&*± . a, 433 Diedriaii 3 3‘ ! 55

L« ' 2i»$**.lc/di*Lpj.ü*i*fep S1-* 1 t i .^cii n, 469

------ ----------- ---------

L Kiste
Bitasch 15

! s-cül JH«u3.t.eJif .el-s7- 
)Fuhlsbüttel 
)

1 j.exiki»-aÄ mxt—Ziijk

Ä. 2 h»izkasbea
32 4 «0

F*ulii

.... ^-....

150 er 50Pi 1 hxeiaerschrank

P* 61 cii. öuaxi*ak Zx /| ...... 7

ß - Sckr<ak
V.

F 1 Scurank
& •-;—•_«•••—Vti...........- • ;• :

± &u*M«ae

* ^©«urzachpank

Belker _x 560

...

Brandt 16 40- ••.” .. ... .■ ’ >   ■...

XiMruewi ek
0 - 

...

• )

•*- 30
........... .v.-v.—*“1...

aem. 5
.....vsm»u

- 85

. ....„1.;..ur---r;:—

Brandt 10 — 1 50

r'-45"-'?10-



Name «les UrsichersBezeichnung des GcgcnsüiHdesNr.

Ub' r> r*k : *22^&

4?9

Beiketz
K***»ae

; v.jmmi't'i Lti*-11

64C

e$610

50

300513
... —

Kav. 
Geld 

6%
■W

1 Äiechtruhe

Klten«, ^r». hrujjßeii -
ih.Fölsster, str. 1

>fl« 1.^

Mcisk/cbof

501

Hei

F*sch

1$ —

j&w ueauci

beseh5oe

Först1 j^uenöex.^ t»t*l aef5u7

1 le^-ich *0x2«Q _bes50«

Al breuht

Ki**hn1 140*110510

511

£eruk512

hr»uu1 apuvkt? 120 x I45

Au ax»e

Übc^tx* 60

1 ut«. 375-300 besah

1 at«. 140x155

1 Lauf ex» 16,30 x -,6« *

1 at», 1»5 A 135

bhie*ei u. ui», Gl*si|Xo tt.

45
30

1 h»B*ede

u*raewlek

-ruf.Huseler, |[

Heri*lici*keit 10 
AuJäfiBiLtu.___ ....................

7 
u—*u >

WC

.1.0.0-^

24 25

431 -

110

15

IC

6. 50

50

4 12
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Nr-

Bezeichnung des Gegenstandes Na ine des Ersfehers Meistgebot

M

Kav. 
Geld 

6% Bemerkungen

//ä 4/
Cf ),

j_ ^JhrtLCk.A—1XLL._ X-_ 123..........

j. ät*»___ 15b x 115_

vi *u: 44» 43

..... «50^*

2 . 657? 
। - ......

Krediti 
60 910 —

xl5
\ 1

xj> 
(£,'■. 

f-
—\ 

yA
 \

xx 
%

n 
xi

Her»» 38 5 5

r ^s. 1 at». 142 X 100 C 54
Kr«hn,Fela»tr. 1:2 2*7 so

Mu
5>

-—' jj

± at». 1*0 X 134 An av» . — 6* —
■ '

*1 üW, HO x 12S Hens 275 —- 41 25
1

? '.5

r

1 at*. 230 x 130
Liiidenstr.
Frieaeriche 600 -

c 
__

4 } •-—
1 _aifc>___ l£.Q_x_Wfc An ö.r.u 44 C1 £ 4

4
1 at». ~ 155 x 130 ^4

Kretin — 500 «5

J J5_

15

L 7

1 ute. - 140 X 103 Her<s 245 —* 36 75

1 ute. 225 x- 130 Aaare __ ...________ 640

Rc 1 ate. 1^5 X 120 An dr» 470 * 7C 50

r 1 at*. 195 125 Audr» 470 — 70 50

*(
1 Cauch

•

»1 ehe P»_a 363>

&
$ y y

Buühtiü^ 4 ec
5M

1 in» Suii»iat 1 ?e 4 25

1 uieukanne

c*tuo l’eile Qesciiix't4

hei öüa jtirchwuru ex* 1 5( ■U 20

i Brandt & lunj«4'— SC ^^==z=-_.

K

// 1

k--------------------------- ------------- -----------------
Überir**5 49158 9( ) 76 55 910 —



^.. bcb^Lexj

3Kriesel

6Al brecht

7

Kriesel

1 imibmx' jfe.xjrett 
1-klTfecu» Ke

533

54G*|

5.41

2 K*£ £eeK«uHiexi542

2 Geb*exscu«,i er543

$44

1 Fruchtpresse545

?10

hemerkut^Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meislgebot
Kav.
Geld 

6%
C«Ä.

7614K* 53

532

5 33

534

535

536

-K-r

5 Uver—u.Untertussen 
1 ißilcÄ—1 Zuckei’tepf 
1 Teller

10 UleA—U. Uu U tx’ vA&Süll
1C x?i»uuetucksuexlen

, Cbxx u,er ussen, 
Früh. 11 u ck s t ei ler...

5 u Lex’

G her u

Neu u*uyup*»weg

bz ei ck

Neubau

Un Lei’l-tbüelu
wsc Äkuuncuen,6...ßi erbeehelr-

- ULer I&2 lÄ...b

££ee»ex<vice 11 teil

135 Teile Geschirr

25... ieile... Qiv.....Geschirr

6 ßd • 1

7

3 ?q

45.

Neu b «, u

N »U b *U'

Teters,Hw£weg 13

Kriesel

ür*£ £

.ikixl.ei\rKe/ujküA-^

Übertrag

10

21

13C

’Ot"

500*

I

15

60

75

.30.

.95

10

’35

50



t

.r

lc

75

in

60

Ni Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistgebot
Kav 
Gele 

6%
■AK |

Bemerkungen

Kpadi k»____

j, x.ÄfcJMxai!^ u...................... i..u „ V aJC^Muddwau....

JOOt 2

*7 1 ■ 1 f

50^1l! 50 0 W —

Ji5______ __ ;....... .

1 i^nschwle *. u.i v. kxtsifc Iten reijzi» 3

।

45

542 1 h<*rsiel u. 2 eck^lusGrii
_..................................................................................

•

• f R

5.45 ....................................................... __ Meub*u 2? 4

it1!i1|ir 
10

b 
w

550

♦ 
^51

7-4 aiv.dläsex’

40 aiv. Ji4ser_

uers.

Kriesel

60

4 »$ .

«Ä

7C

£52 £2 Glaser renzin 12 — 1 ’C

£53 23 uiv. xiÖÄ.er Gra.ff 42 — 6 30
i '—

1554 5 Klssca*1en, 2 Seidel J®pp»tnn . n« —

—

35
-----

^55 1 ^r. Gla-steller,öKisschaler Kriegel ________ 3 2( t •— 50

^5c 11 »eiu^lasex» ©eiizin n — 30

‘557 1? uiv, Gllsar Kriesel 3 j 55

55! 2. ^fcAuKuc«! S c h r ö d e r ,1_______ IC 50

55*
•

5 äsaillesciaüsseln Seh*ar r> » — t 05

aieyer,H«x'*! ?..._.. 2 i 40

4 Seßi*A»*iuje**»caiiJ# Ä4JU»U 12 1 10

U ITA. V Aä w -1- •

. aMtAx^.g.........—~—.............
Kri ta-sel........................... p

Übertrag* p2®6 2 ’■:7* *5 ?1C —



Nr Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot

JI,"

Kav
Gel

6%
J

Bemerkungen 
Kredit;

• - -
1 56 3 1 hasCÄetr^ckner,slmel-

Uber5r*g: 
kusp««.ilee 11

50256 o = 7? 95 MC -

50—r

B 
CB

 
t bret cex»

u, Zubeäui*, Urtieren6tBB^en

4 Kbx’.Ue

K»ni‘*d, och*x«r~

. ♦ *

o 4 —

bchöning

Kriesel

1

6 *? 0

*

1

15

566 1 K<^ten m.aiv.bestecken

•

d.ex*s. 3

in in

567 3 ui*skJtnßeß, 2 Gl^steller lenzin 2

• 
I

—
:

0 35

56.8 2 Ai»i$t *111 innen Neubm 7
> C5.............J

56* 3 Krisc^llscnllen Vögele 15 1! 25 
...-^.. .... .

570 1 Krisb*llteller Griff 7 € 0 15

571 5 ux *1 ©Ji Kriesel c V. j 0
. »C ___

572 u*.6O teile aiv.Gl»ssichen Vögele 6 3 c .

57.3 1 MXXLeclier..... ~ ......................... Martin I
. ........................ -

574

%

1 üu f » c wß i t li'l *11 > 7 Gllto—
Harburg, Wileter— 

lerst-r. - 55

575

sekileß

1 verne Kiehb^pf

Fri t«ciiÄ*nn

Sekröder I

...............1

IC

।

.

c

-
■ 50

.52.6.. JOLciUMl rp X *uq §n.....................

♦

Griff

ft

- ' . .....

- 75............ 1

577 1 gr. K»cäC»kf

................. . ........ * ..............

l
klbreeht. ?

....

l 05 
..

571 < 5 Fliewengl*ekön he^y • • _ T

Übertrag: >0377

1

2 55 510



| Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot

Kav 
Gele 

6%
M |

i
Bemerkungen

________ K-inr-n^-l - •

57 p I’eile 1 ellfeCf (,g;, desadlir
-J................. i» ...............

ü bt<r er :
'

50377 T w 0 7€ •i
Kl’cux t ;

55 •10 —

-äjO.

67?
Le

>31 6

•

|5 Seims sein.__ ieters c - 75

ll leixe leuei'fbstes üesohip :* l®cherpe 10 - 50

27 wl teiler
Keder,Au.Hi tiers
Ktttrr—

? i <n
 ’ :

c«
 i

6 0 , 30

1 2 Si«ue,l ^«-r t« £ fei „iuet y eh a Blnde^^nn 4 4 ■ 65Uli v ^x’ t><a c

5 Jx*3ieuchter Hiebe 1 4 - 15

13 1 h^nueniere Leiwen Tscherpe 8 20

iS 5.

*4

1 Ji*ä£uhwle

5 U1V. Uticubä .

H v Ist

Schröder 1

1

2

0

J

0 • 25

• 3C

2 hcdzwcicep, 1 kesserk«,&te j, Aru^art-
......üüb&hrx..... iö-Vp-x-4... —... rj o

jie 1 öCÄJi#rC«pf Winter 5
Houenffefederstiet

----

; ? 9

u

0 ■ 40 .....- .

k - Kech&«pf f.el.Hera Anu au ? 2

i

. 25

13 L
5 at*. uer«. 27 ©5

6*5 p i a &o . •^goherpe__________ _ J ■ 7Q...............-....... -

k 4

h <
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Schröder 1 15 5 0 ! 30
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Nr.

b?3

5» 4

5-5

&»e

*5

t?3

Bezeichnung des Gegenstandes

g R» 1 av I n en

EUwu-^8**111X6

J. la^xakkevx'er,2 iaknerbe«

1 ui vab-ve* *.nne, 1 Hu££ei, 
2 k*»cböxeiutn, K*rt all

i Zinkwanne

Zinkt»ttiek,1 Zinkkeli

Qu*^i;.l*tle f.k<nne

it f k rten

rbie H«12kuuuen^er*uw
... »4 vi • ui ext......—-—-r—

h. naLaeakax ter j Garaerabex

6O4
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uhw^»at,ksjjfe* K*rk«n

$02 Ld iiwickfon hat*ein
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1 l'rix üi s&n

1 ZiertiacÄ605

Name des Erslehers

L0 520 1$ 7713Li Le r ‘
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?0bi*nk

eil H«l» L

10Kx»ifesel
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Kriesel
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Kri-esei

genx^cuex* 1.
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Hu^teusen

0 l »ui IX uU
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Kav. 
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6% Bemerkungen 
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•5 ?10

e VÖ^ele

■Ml

ki<x BcMX’öuwr V

Meistgebot
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11

54

51

20

•012

507 35 20

_.^.4 SP -.

2

10

6 5

•10



€C!
.S.cXHQ-ÜJeJ?-.!

2 Stocke,

45
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+

....

3 25 ?10

Bezeichnung des Gegenstandes Name «.les Brslchcrs

üb.eLr i:
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507 VS

1 rügten

1 x«fc&teii verack. KiggneMex

S y hrödtev I

ibe Kniep 20

eic

1 Oberbett

2. Suex.x üecK en
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2 ^X*, Klge&Xi
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Hu vX eiu
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NiullöP

Kav. 
Geld 

6% Bemerkungen
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.0 77

30
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Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers Meistgebot Geld 

6% Ber

äfff

uuei'ti’».: 51332 2 ) 7t 43 25

-------- keter.^*......._.-..... —_ ... ......12 - i

6^4.. 1 bettueCbe Jüaerste^e 11

T"

1 65

625_ 2 Hä> cm decken Scii*w 23 — 20

%
1.... t- - iX AXtll -U- - X- tri- lX-£> 3, . Ir -1- Örü - Xl-H IX .......... l.ejxz.i.£ii........... ...... .... . ............. J6 !&.
Kl eiuigkei een

627 3 bwBexilfeüatiiscüeu,6 1‘*kcü< jn Schröder 6 90
tuCÄei4

622 4 b^aev^rl^^en Grethe 12 -1 30

62$ 1 Fuwsuck Melcher •V- d 35

630
•

1 i’ob-Ccu Lü bZ-Ci»ell Grethe 2 _ ■ 30

631 2 W<11necken - Husxöld 66 90

*

1 ut«» Kuknie 30 - 50......----c ....

633 2 Wo 11 (leckem - letereen 40 - ( > -

6 34 1 ttsUn Tisehbeiege Betonet 1 3C i l 50

635 , .X.... .. ul* • ___ iisgg................ ............ 2C - —

636 4 i re ttierh«uadt Ücker Müller IC 50
f /XX11 * m

637 3 K<tfeeBÜLZen briket t 0 - 25

633 1 Schl-«,! *nzu.g Y Huchting _ ______ IC 1 50 _

63«

/
5 l'i«cha«cken

•

Klebe ___ 6! - • 75__

• 1 '• Über Lt‘*g: 517 41 3< 78« 7 10



1
Kav.

Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Erstehers
Meistgebot Geld 

6% Bemerkungen

< 1 Wt w .4/ Kredit: _
1

5 4 li £ C M d. 0 ) ■Ö~ J?V i ö U L k^U

UüevtrAi 4

1?.LmJII Ai • •...... ..........

>17 41

1 ü 1

7«1‘7

1

10 ?10 —

.. .................-.............. . ■
Hö

£

1
jil 3 Kittex T 1 ^7 _________

542 3 atto. lueter 12 — 1 *2 -____________

1

a at».................. -.................................. - - - - AI U’«au L..................... ■i

•L »c
k* .... ..

M4 1 ragten Deeken Gilde . 15 — o 25
4J ’*

•

1 U ■ 1 at». Al brecht 20 — —

35
*— _2 _£.*.ciat.ueiLexL.__............. ........................ ...J£i.ehÄ......................... .. 20 _

30 jn n 1 at«. Kniep 10 1 50

1 IG « 2 et®. ScAi'eck 15 —
•

o 25

<• 2 at». l'reil sch 20 3
✓ /

1 । " 9
v

12 atw. Dii‘ksen S — A X 20

. &ö
1 Qt». Greh 13 — 7C

<lt». ................ Kl ut«_ch........ .....
•

20
uM •

। c' 1

u C* • J «kn • — i-L 20

2 üt». keta^er 5 * -• 75
/ __ Yi TTr- ........ .4. . «..„U ., \.v—.

K --Xu «c h t u cker  . ............ J____

•

Hi e be ____ 25 75..................

4 1? d rischer*
jr /

-X ^^»cktuca, 12 Seiwiettex 
* *■' .............. -......

25 
.......... 3

:

. 
f {

-1
 i

# - —
Übei’triiki: 52015 3C 1 73 33 20 »10

Y n 1



Nr. Bezcidmun^ des Gegenstandes Name des Erstehers
Mcislgcbof

Kav. 
Geld 

6% ^em^tun??n

VC 1 1

/

f

i^tu°‘

•
.

i >. rx « k Lt*

Übertrag; f

b O.UlxljU

201.5

bG

30 ? 3

ry

W- />’ •* *

‘ f''

65» 2 al«. 24 ut«. Neuwert 50 ______

cts 5 liccbtucker h u ♦ e ü 15

U
l

/ ; k -

1 4 

------

660 1 li»dlud, 24 Oervietten St«12 1$ £
25 |

661 j iiecauucier Hett 18

■

—* 2 7'2__________

«2

*—•*“

t lltwAlaUuer iuue» 35 «z ______J

öditrOufal' I SÄ
J _ ----- '

t Seri

ui 3 Ix« jatuder Neubert 35 — r
—1

; *«üM
[_____________

6££ 2 iiidtucuer,?’ Serviette 
♦

j Schroder I 4t ■■ « -

<•
» <t
 

c* 1 + ..KxWcit 12 iiervi eiten ScixrecK 37

j;.iaicuöexcn

tc? 1 x.xcxtue»,12 Servietten Ozeicx 5C he| 7

^•iuedx s
ÄL^,. «E

1 x*fcxtuüt,12 wci'VxCvlcL Menger 37 S

ae» i X* f ei v*tu, 1 • Servietten Kl eh ter 37

’^ake

670 . x - X-xvuX*,12 Servietten brwd 31 5 ‘‘^ÖCkq

07X 2 Xx^iL^ü^ar _ . k.

S72 1 tu verlade &ei cnex* 7 • 1

673 2 ^»«Uittcü Huth • — 1

674 1 laXeituWÄ uuu servleiten benrö der 30 — 4

i

-■ . -.._ ,. - . -

CValVorjr .39.(2000.7.41.)

übertrug; ,2ßB6



Bezeichnung de^
3 r.-des

ces Erstehers Meistgebot
Kav
Geh

6%
i

Bemerkungen

•>W 0UI Kredi t:
v - cX* ÜP»,> •

**mcl xtferae

525?6

30'

3 } S02f 35 ric —

60

S^xe,.^
&te?€ec .......... - - ... O.EL.... .................... .

----------- .
____ ’^uZfej

-ZrO

30 «■■I 50

2 ^i»CÄluG-eP
ui e»e 16 “ ■ X * o

i i ! i

i 
: i

24 oervieLteu
ocßjeÖQer I 20 —_

12 oervie;icL ~______ '**Püwfcät 15 s 25

_ x «ien öervieL^en Ix *.tt 15 2 w
 

cn

i

3 Mn-.r*»--w Heinrich 15 — 25

Kr»pp 11 -4 40

2 ärmiu6CAcü J ag»w IS 70

_ .«m L< w. fe C j. e Jrischer 25 .75

- Aut» decke ~ _____________

Lüdecke

lieicier 30 4 50

Schroder I 20 2
-- ---

w i ■ * ..........’Q - 4 50
t ^Uieaecie _______———

* ®*AÄJ*ckeo _______
Gr«.ff _ If

..26

**

•
J 70

2 x., tf - ---- —-—'
Kitsue. •------- . F

j R 25

’ 5^xuepa«sei» _ —
liie»e .........................

IC r- 50

w ’* 'Cibü

Lire* 8
Ü tie.rtrih.«—......-.—

52?75 3 JJU .15 L2Q......MQ._..—



Name des ErstehersBezeichnung des GegenstandesNr.

-'M

ü bertr*£: 52?75

Kav. 
Geld 

6%
Meistgebot

50Knecii

Kx^et sek»*.«»

h eub»u6*7

35

V_’eJr_-k«LtÄäJe.

K&jßr&d

. Drwes,Seilers t r
4$

Kniep

•0Petersen V

Kuhale

ür<ff

50

Ke MimLt u

531C2..

x> Hickter 

Übertr«.^

J i.g® w, & u ?u p ep— 
—...............-.....

Freidrien»
............................................ ....

6*4

6? 5

6^6

£12

700

701

702

703

704

705

706

707

701

Bem«»nseo
LbälHx

6

6

6

6

dte

Üb®

St*£X
3 Kittel

3 ute

3 ab*

3 at*.

- ..............

1 testen Kieiaeruu^el

1 i-'«sten hmaicuutte

1 lautezj h*na*ui*uue

1 letten 3tru*pfe
------------------—-------- ...-----------

1 lösten kMscneli t^«, d<x»— 
ai^n^TreinraT -̂-------------------- 1-----------

^•aten bratenspiCaen

10

10

10

12 -

10

IC

10

1

20

50

30

50

30



Name des Erstehers
Nr.

Bezeichnung des Gegenstandes

710 1 Kirl*n k uuu IbutUB

?U

l

35

1 Elften SErUMkX-W....

i«»teu KLiexen, Si-effrest 
ü’n a K ± e 1 ii i k e i t en711

715

l-eters»n

1C

Kiehn

äm'f

Leiti»!'**! cs öl­

Krepp

la

WItZöl......1

Brandt & Pünjetfl

Mei üuei*

Lekü^i®»01

Ü*tenuerev^®
5

Hiebe

*lle

IC

5C

li L L *W ÄS Ö Ä- 0

1 71* 5 le-xe..... at»....

■15 5 Teile dl» .

l?lf 5 Teile at*.

1717 5 Heile ät«.

171« 5 Teixe_ Clt«.

5 Teile ut*.

5 Teile _dt«.

^■*, •
■ ** 1 Teile qC* .

Bk«M £. Teile...... . ... 0-t», .

1 $ T^iie
at«.

“ ’^iXe............ u,t»

al«

U.L«

.„.Bl«hier

öcferöaerl

b*uMAnn

Kav. 
Geld 

6%
:Att ।

’interä. eg
BeimeicieP

Wuraaen 

■ ÜXert

b Lei' Li’

60

6G

st!

•5

*10

öGaföaer I

Metstgebot

M. |

5S1? 2 IC

__ a 4^

...... .0 ...1 (

1"

.......

6( .

61

60

1

15 +•

Bemerkungen
KCeäi t;

•10 --

50

-

• o

- R0



N'r. Bezeidinunv des Gegenstandes Narne des 1 ■ Mehers Meisisfcbot

'•'* V

Kav. 
Geld 

6%
**

Bftn^
Uuvi*Lra<t !

•
',734

«fi ] -

* !*'

* —- — n i Qw Bwr • n

12« 5 l«ixe ui». Ä ril«cl»»diin 40 -

73C ö IvAa» »t». hen^er SO -

751 E 1*11« ul«. MüohtiD^ iir. 3O - 60

▼Ä s i * x x * dX#»______________ AlMr««AX___ _____ ____ t 4U5L-

733 L ituÜUM Tölsok ......w= SS

7^4 4 ä«10X*ä.«mi Hi^uel sc - 4 60

iuaml inanyatr. 62
7^ i M.lxe -c U*«a.cÄt öieaera K

Slaeu,Str.39
7» 1 r««O«u £>*rvi«Ct«£ ueha^riesel ' 4 •" - 6Ü

S? 1 r««VW fc>«rvieL tau IU&LÖ
. ..

1 -

73» . MVUL welU-ieuCwn, 1 llSCl itaeä ScMro-«rI

73» k s»»rviei leb Orair »» 1 - «5

4- 6 uvux« Vax'BM*« der». «0 -
...

<1 -

741 9 lalXe i»rh<tiKe• ar^uat 1 toi - v —

742 * XaaleU V»rh«Uto» hü x
■J 60

7 42« 1 V^rMaUg,» ♦ Xatt
i 60

7J3 6 lall* VprAcu^f y •uaa

714

A-

G lerll« V.ra»uu« Xhafer 60 -
•J 50 _

745 4 luile V«r*«a^» te«xoh»x*

o^1

La«Ua V«

*

•«U.« V,

*4 ü

0.

v
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N
i Bezeichnung des Gegenstandes Name des Eistehers

Metsfgebo
Kav. 

t Geld 
6% 

✓ >7U

ßernerhuogen 

,< Kredi t;

Uwi‘b'»»> “ U ?«« . . ;->o - k v —

4 Teile Vtriäßj.e 3? |- ; 15

3 Teile Vwraan^e Tachart e 50

7 Teile Verhänge Brandt & iünjer 30 - L 50 ..... .............

15 inö bei beaiige
behluterstr.75 

Dorn trank 21 - 7 15

75« 1 öcäx ^fanzug Grathe 15 ~ 2 25

«51 3 Teile Varhange Graff 17 - ? 55 _____

r
St®^if-re®t®,— ...

1 »achetuchdeeke

7 .......... .... ......

7^ Udvary 6 (- - *0 _______

r54 1 rwscen Verhänge Uuvary 3Ü - t 50 _

11 Teile Varhänge Neubau 75 - L L 25

3 Teixe Jahn 30 -F- l 50 ____

1 rasten Verhänge Graff •0 - 1 5 50

1 x«sten V»x»känge Brandt & lunjer 57 F 55

♦
2 Bettlaken Weiss —-

L PQ

4 *evti*ken . --•• - ...

hi 2 lisch tucker................... .. . der»,.......................
|......25 . ,.k 7..^......-...

1 rasten Möuel scheuer Brandt & tunjer 19 5(| p *0

1 io steh ’ Möbel sck^ ■ - SfaPullri A 1J ■“
1 J

Übertrag: E4396
4^ «3

70 20 910 -



Nr. Bezeichnung des Gegenstandes Name des Ersiehers
Meisfgebot

Mf

Kav 
Gele 

6% 
&a i

1
Bemerhun§eri

— -k-pAyas 4. /? 4-

V *

-7-S*

ecu

. —5-~Zxeiikj.j6.seJX .•....-........................

3 Keilkissen

Ubertr» :

......Ol.uUÄ.teAi...................

Gr uff

5582* •— 

—

252 4

1 Cr
t » er
 a 
i 

'5

38 5 70_____ ‘

401 3 Ziex’kiasen tl'iuscuMÄnn 30 — 4 50 j

•AQ2<. .3 Kl eJJki.O.ttU ................ ......H.U3».X.S?.1.U........................ ......... JÄ 2
70.....................1

'Z
r^;!

302 5 Ziepkissen ■
Wuchteistr.7% 

Rieper, 20 — 3 *-

804 4 Zierkissen- Menger 16
.........

2 40

.....1 kufl«.fafe

l t

Menger .................... • LIn_______ |

106 2 Bxstki-ssen - Kokböo. 8 1 20
.. ...

«07 4 L*ßtkxssen Husfeld 12 1 30 -.U

..»01 1 x,G*k*sai»ea-.l 1. Schuhle. .sten Petersen II 2 30...................

40*8

♦ .

1 t. huusschuhe Husfeld R 75 J ’^ie

Si-0 11 2 ...£ * .»fcx.ahu ke uef- ) 
)

1 r', Schuhe }111
Schröder I 12 1 «0

3 Ix 3 i. Kinuerschuh^euj; Liese 2C - 3 —

812 1 1. S11 ef eil e t L en Petersen xe t-
n
XU 25

314 1 1. Skistiefel Dörndruck 3f - 5
25 !|

»is
1

4 1, Badeschuhe Schreck 1 * 1
J0_____ _  i

- ——*     — ••’
Überuru^: ; 56184

.....
856: 5 >0 810 -4 1
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1

1

I

1

ü:

H4

Bezeichnung des r

^oiPÖQeP

kuch tin

* tt ei'sexj

1

/?!

1

StÄuent»a»t^MMbuckbx*L
c- 1600 .......... LU

J/CKött

|£ 1 kaDUfeA

1 £i,»pta»»e

' J^CKött

i

1 J*ckett*.azus;

HwisU

^esterviile

J*hß,Hkr^urg

Bücktoing

Keiks tedt

Betersserj I

Freidricus

W enkh«.u »

Buch

Velä »ä*rf

ter»en II.

töter«^ 1.....

.....*...
UMertr»^»

Meistgebot
Kav. 
Geld 

6% 
fift /ifj

B^rj^ngjn

------- 1-1

'0 ?10 —

. .. ............ »

________

5

15« ■

155*

2 25

1 4C

7 ÖC50

6 ■40

>6? 35

50 -

15

40

23

35

—

23

*10

3«



Name des Ersfehers Meisi^ebot

Ci ÄS L

I1

j

3 4 3,

»43 1 Huse

1 Jackett, 1 n*»e

s4? 1 Jackett, 1

j5(j d Hese

|

567 35 4Ö 3 676

Kav. 
Geld 

6%

ü ben

ei' ?0

45

50

75

•«SW

135

336

137

8 31

341

«421

^44

3 46

tu »e

5i^®x* se

1 luxiunaer

1 6*MMer^i

Rpjaröäer I

Flü^ter

Martin

Ri an ter

Kerbten

Hecht

33C

PP

30

25. ••^fl

16

50

51

11

«0

3

57841

6 5



Bezeichnung des Gegenstandes Name des Brstchcrs Melsfge

«et

?ot

•W

Kav.
Geld 

6% Bemerkungen 
Kredi b;

: ♦ hberbr«^:

- HeiMbu rgie-p...........

57141 2 11 «5 ?10 —

hiitdermurr tei— ....... 17 • ■■—'•" nu

....Oreths... 11 ßp ..........  -

1 Kinder*.nzu^ Meöfeep 6 • fO

1 iiuierb.aeMkn tel aer«. IC 50

J. XraXcnjfsXXfuOiLf.............................. .......S.c-k^xat.................... s -

1 ü»Beus^ertÄ«se

1 C<Ment elzt».i. tel

Petersen II

H^nk«,

- •

109

5 0 - 4C

20

1 ixseUi-elZM^ij bei
Lindenstr. 
Friedrichs 33C 41 » sc

<

'. L^i - 11 e.A ZMmJU tüil. ............ .......]ii.e.ka.... ......... . .. . ..... 6? > 45 .

1 utx Meters 61 < ‘ 15-

1 LaKenMttBxel’ Petersen I 6C

►

. I i -

1 ^.Afcuii-41 tel Westerville 7! - 35

1 j ^CK€: Albrecht o- » «1 ■ 5 15

1 tel Schreck 43( * ö 1 59

4 üucfcrkleiaer br^ndLA-.^ U • 3 70

1 ^•x^tnjeouk Meluker _____ • 5

6 Teile Doexibekleiaunif Schrödel* I «

.......... £1

■

L..,

F 30

- 35Ä1-Liü4ie-PIt«»4j-4. wl .... ..........

1 St^rthese Sch«.*r
■ 3|

2r . 4 05

1 ^ertswewter Buntins [{b .2: ■ 3 15

--------Utre-rtragT“ •?e.....eie—■
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Bezeichnung des Gegenstandes

1 dC®

Name des Erstchers

weu^-uin

aer

aers

der s

des*!*t Le

der lepi
läge unu. MöLel pp. ist unta 
^ciaUiene Kirschen,aie siel 
Kiste 1ä lül eex^nden. Die 
res-;....
scheu U..UU. 1 kl. DalasiJcn,

iche? FuwL«>uenLe
Unaen durch *us- 
in einer Wein- 
Kiste enthielt 

erdex -
«tut>6ei*ui en

W^red

15 2j....d 
uxiu erneuu verkauft

u«A,rtenÄfex*ä t

ewöhnliehe

k<ijnt gegeben 
Die

Meislgebot

3' 1*3

5?» 353

nicht einj;eLöst

Kähler
5*345

4

Kav.
Geld 

o%

70 «OH

70 *0

3F2l50 ?0
5? 30 5 ) »0

erkaiuiswert und c
ine. Leiii Ausbieten t e-

Kintbietenden hatten sich
Vtrr öculuD der Versteigerung entfenrt

ü-e^XÄüLl^t...  
ge.z. duLsiei

zieh er
gez. ke t z e
l're tekellx uh

GeiiCÄtsvollzieher

Bemerkung 
k^edit

70 *10

5 a



« deelnration shoüld forward the Form to the Zentralamt für 
rrrrA.'ensverwaltung, (Britische Zone), Bad Nenndorf, Land Nif'di'rfwhsen.

w, Im .^Und wohnt und freiwillig eine Erklärung abgeben will, übersendet, den Vordruck an da« Zentratomt für Vermögensverwaltung (Brittoehe Zone) 
ad Nenndorf Land Medersachscn

In ea« where the space provided is insuffieient n auppjementary pagr, Imnring the numhor of th« paragraph and wb-pwagraph, 
t>ntl<i be annexcd.

Kekht <tor vorg^hene Raum nicht aus. so tot ein mit der Ziffer des betreffenden Ai»ssfr.es und I ntembsatze» versehenes Ergünziingablatt heizufügen.

DECLARATION BY PERSONS HAVING KNOWLEDGE OF PROPERTY WIHCH HAS BEEN SUB- 
JECT TO TRANSFER IN ACCORDANCE WITH PARAGRAPH 1 OF GENERAL ORDER No. 10

Erklärung von Personen. Alle von Vermögen Kenntnis haben, das unter Artikel I Absatz I der allgemeinen

TcrCberfinanjpräfibenf Hamburg
23crmögcns«btciluttg

V 1 3
?Matt b.

^erbtt<^ung«ffeQ«:

©nyefpfan XVH .$apitely$
Xitel 3 9Ib)cbnitt

($3emtKf)te Sinnaßnten) 
ber Simtabmen bes

orbentt. ^aud^nltSy/für bas ?Iledbming§iabt 194 . 

^affenanweifung

c in Sudmobcn:

— betr. *

Cberfinanjfaüe wirb angerciejen, ben betrag son

b) an

a; aniune^men unb, ju wben.

€
E

au^iL^lm 4*b mR ben gfflnofrnenHTCT-ber^tarte^^

B i i tintig unb feftgefießt Jamburg,

Ut.r । hrb rrni r

Slujtrag

194

E/05» 1. 8. 44

* or persoru> who iMy have knowiedge of present whereaboiits of property (if known)
' »o». t'crv^ucn, die «ou d<u» Verbleit/ do Veriudgrüü keuuiuu tubeu kötuueu (soweit bvkauut)

‘,f f*r>»on dt^»«. f kuown) 
(»owetr iwewunti

r~M< <>r p> whotn lhe ongnual Ittkiusfw w*a niad« (»f kriown)
le», auf die d» VenuOKfcu auen>< (MiWcU twliauuli

«4 ^drt-wi of prewent owt» (if known »nd different fron» (fp
*** dwAsrtrt de« heutkeen Kigentuaien (aoweU bekannt und vonutürdeu vou (O). aik

ün ÜbtrflnöWpcänöt^L
Sigtwd 
UnkrachrUt





MGAF/K

of the Kreis or Oberbürgermeister of the Stadtkreis in

Erklärung von Personen, die von Vermögen Kenntnis haben, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen 
Verfügung Nr. 10 fällt

This Form should be compieted in triplicate and 
which the Dcclarant resides.

Dieser Vordruck ist in dreifacher Ausfertigung bei dem Landrat des Kreises oder Oberbürgermeister des Stadtkreises, in dem der Erklärende wohnt, einzureichen. 

Anv person resident outside Germany wishing voluntarily to make n declaration should forward the Form to the Zentralamt für 
Vermögensverwaltung, (Britische Zone), Bad Nenndorf, Land Niedersachsen.

Wer im Ausland wohnt und freiwillig eine Erklärung abgebeu will, übersendet den Vordruck an das Zcntralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone) 
Bad Nenndorf Land Niedersachsen

Tu cases where the space providod is insufheient a aupplementary pago, Hearing the numbor of the paragraph and sub-paragraph, 
should be annexed.

Reicht der vorgesehene Raum nicht- aus, so ist ein mit der Ziffer des betreffenden Absatzes und Unterabsatzes versehenes Krgänzungsblatt beizufügen.

DECLARATION BY PERSONS HAVING KNOWLEDGE OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUB- 
JECT TO TRANSFER IN ACGORDANCE WITH PARAGRAPH 1 OF GENERAL ORDER No. 10

I«) Lau

Location of Property. örtliche Lage des Vermögens

Kreis

(«) Surname (in Block Cupitals)................. 
Familienname (in großen Blockbuehstaben)

Address
Anschrift

Employment 
Beruf

(«)

(e)

(«)

I/)

i»

1*1

Der Obcrflncnjprc**

I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN

(e) Identity Card No. 
Ausweis-Nu rnmer

(b) Christian Name (s) 
Vorname(n)

Description of Person making Declaration. Personalien des Erklärenden

(c) Gemeinde

lind

an

I. IMMOVABLE PROPERTY

Description of Property
Nähere Bezeichnung des Vermögens

Location of Property 
Örtliche Lage des Vermögens

Brief description of eircumstances in which transfer was amde (if known) 
Kurze Angabe der Umstände, unter denen das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt)

Name and present address of person dispossessed (if known) 
Name und jetzige Anschrift des Geschädigten (soweit bekannt)

Name and present address of person or persona to whom transfer was fcade ji? known) 
Name und jetzige Anschrift der Person (en), auf die das Vermögen übergegangen ist (so Weg bekannt)

Name and address of present owner (if known and different from (e)) 
Name und Anschrift des jetzigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

II. MOVABLE PROPERTY 2. BEWEGLICHES VERMÖGEN
Description of Property 
Nähere Bezeichnung des Vermögens

Location of Property 
örtliche ijige des Vermögens

k) Brief description of eircumstances in which transfer was made (if known) 
Kurze Angabe der Umstände, unter denen das Vermögen übergegangen ist.

W) Name and present address of person or persona who may have knowledge of present whoreabouts of property (if known) 
Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können (soweit bekannt)

Sen

W Name and present address of person dispo ssed 
^u^gLjetz^^Aimrt^Pjlc^GeHehüdigteii (Ho^t b<^u

A Name ano oi whom the original transfer was made (if known)
Name und jetzige Ansc^uft der j’ernon(cn), auf die das Vermögen zuerst übergegange

Natne and present address of present owner (if known and different from (f)) 
Name und jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt lind verschieden von (()).

Date

"'n

3

□er Überfincpjpränöe*
Signed 
Unterschrift



Füe

This reference must be quoted 
in all Communications.

Central Claims Registry 
Property Control
186 H.Q., C.C.G. (B.E.)
B.A.O.R. 5

M.G.A.F./K _
The receipt of the Declaration made by you on Form mg^ÄTfIp hereby 

acknowiedged. If further Information is required, you will be notified.

jtenzpr ae s i de nte n 
b u r j

Das Zentralamt 
für Vermögensverwaltung 

(20a) Bad Nenndorf 

19.5.1946

Form C.C. 7

Aktenzeichen

Ji/1314

Dieses Aktenzeichen ist in jedem
Schriftwechsel anzugeben.

Öetr.: Anmeldung MG.^/K Ld6 - az ü.^Alü (3p) V 13 h 
beweglich Vermoore n des Ur.Heinz -anrer, rrueher 
Berlin-Weste nd, Eichenallee 44 ausgewandert, am 11.6. 
nach Los Angeles Ca. USa.
-HausStandserlös (Gerichtsvollz,Amtj HM a

q A jp Staats poLi z©xle i ts tel
Der Empfang Ihrer auf Formular abgegebenen Erklärung wird

hiermit bestätigt. Sollten weitere Angaben erforderlich sein, so erhalten Sie

Nachricht.

Formular C.C. 7

P3S(HQ)6774/10M/l 1-47



WiedergutmaCh^g i -t 
beim Landgericht -aucurg

Aktenzeichen :V/Z . JQ 15.-15-

P r 0 t o k o

} den 29«Mörz 1951
bisvekin gplatz,Zivi1j ust izgeb B ade
0 ^auy ... btock. Himmer 738
Fernsprecher: 35 17 31

>- •

1 1

Gegenwärtig:

Regierungsrat Dr. K C r i u g ;er
als Veriiandlungsleiter
Justizangestellte/ Lembcke 
als Protokollfüurerin

In der Rückerstattungssaehe

1) Dr. Heinz P inner
2) Trau Else Pinner

Antragsteller

gegen
1) die Commeter’sche Kunsthandlung
2) Wilnelm Suhr

Antraggegner

erscheinen:

1) Für Antragsteller:
Herr Rechtsanwalt Er.Harald Matthiessen

2) Für Antraggegner:
Herr Rechtsanwalt Dr. Th« Carlsson

Fach eingehender Besprecuung der Sacu- und Rechtslage schliessen 
die Parteien auf Vorschlag des Wiedergutmachungsamtes Hamburg 
zur endgültigen Erledigung aller gegenseitigen, gegenwärtigen und 
zukünftigen Rückerstattungsansprüche bezüglich der Gegenstände, die 
die Antraggegner ersteigert haben in einer Versteigerung des 
Geriautsvoluziehexs Bobsien im Auftrage der Gestapo den folgenden

Vergleich:

1. 1) Eie Antraggegner geben das Ölgemälde von Pia^na zu Händen 
Herrn Rechtsanwalt Er.essen heraus«
Antragsteller treten hierdurch iure Ersatzansprüche gegen 
Deutsche Reich an die Antraggegner ab, die den Antrag-

' " steilem auf Grund der Tatsache zuetehen,das ihnen die Ver- 
' • steigerungseriöse nicht zur freien Verfügung sugeflossen sind»
3) Dieser Teil des Vergleiches unter I. 1 - J wird hiermit von 

den Parteien angenommen«
II, l)Im Übrigen zahlen die Antraggegner gesamtschuldnerisch, 

an die Antragsteller auf ein von Herrn Rechtsanwalt Er. 
Matthiessen Herrn Rechtsanwalt Dr. Carlsson aufzogebendea 
Sperrkonto der Antragsteller bei einer Hamburger Grossbank

DM 900•” (in Worten:Deutscne Mark neunhundert)

-2—

von
Die 
das



- 2 -

gez.: löring,Dr.

2) Rücktrittsmögliclikeit von diesem Vergleichstexl II 1 « 2 
für beide Parteien bis zum JO,April 1951 durch Eingang 
Schrift 11 eher Anzeigen beim Wiedergutmachungsamt uaaibujg,

Herr Rechtsanwalt Dr. jAattuiessen erklärt:
Für den Fall, dass dieser Vergleichsteil zu II 1 - 2 nicht zuat
kommen sollte, bitte ich um Zustellung dieses Teiles des Ricker* 
stattungsanepruehes -n das Deutsche Reich und nach erfolgter Zu- 
Stellung hinsichtlich. dieses Teiles um Überweisung an eie Meter- 
gutmachungskamer hinsichtlich des Antraggegnere amdd und des 
zukünftiger. Antraggegners ( Deutsches Reich ).

'^stellte

Ausfertigung:

gez.;Lembcke

Für richti

als Urkunds- 
er Geschäftsstelle)/



Hansestadt Hamburg
Finanz Behörde

I Laa&ssa»? Sir Venaoxenskootr

Bett.: II c 5*36  -2-

• » stthieG. m.

Rückerstattungssache

bzw. Z.

Df» U Planer

, ,, A 19.Doz.^ 1Hamburg 36. den

Gänsemarkt 36, Zi. 51/
TcL: 34 1016 App. 686 —

21. . .. d» qQVollmlchti, 
iiori’Cl UDChtcSUB "alt©

‘T/^/
3'1 >21- 2AiÄa 162/51

552.

lütor 
V. .

gegen ■ UFt 11 OSS 
AkuMDcLeu

wegen a) Grundstück in Hamburg — 
Grundbuch —— — 
Band ——— Blatt ———

b) Firma: ——
2 Bleiitiftzeic! ;iun :en von .enzol

c) Vermögensobjekt: 2 Orivin^lz ichnum: -n von 2arbur er

Hierdurch wird das obenbezeichnete Vermögen, soweit es auf Grund der Allg. Verf. Nr. 10 
zum Gesetz Nr. 52 der Mil. Reg. gesperrt ist, freigegeben.

falls das Vermögen aus anderen Gründen der Sperre nach den Gesetzen Nr. 52 (z. B. wegen 
■Wohnsitzes außerhalb des Bundesgebiets) oder Nr. 53 (Devisenbewirtschaftung) der Mil. Reg. 
unterliegt, bleibt es nach diesen Gesetzen auch weiterhin gesperrt.

Der Wohnsitz des Berechtigten ist außerhalb des Bundesgebiets. Hiesiger Vertreter ist:

'oc tsrn.-ilt «Stein, Dr.ii.atthisjoen
35, 51 111,

iiaiu .Jjtc-reck.
Alle Zahlungen zu Gunsten des Berechtigten haben daher auf Sperrkonto zu erfolgen. Die 

genaue Kontenbezeichnung und weitere Einzelheiten über Namen und Wohnsitz des Berechtigten 
i:nd der La&cL-szcmuibänk Oberfinanzdirektion Gruppe Devisenüberwachung in Hamburg von 
dem Vertreter des Berechtigten aufzugeben. Die Kontenbezeichnung ist auch dem Zablungs*  
pflichtigen mitzufeilen.

Durchschlage an: In (l-.S.)

Im Auftrage:

(Poelchtu Dr.)

• ./Jrupj« Cberfin'inz irr tion.



_ p 3 - BV 414 - 

(Pinner)

Hamburg, den 23. September 1954

Gemäldeerlös Pos. 204-311

abzügl.
Käufe Haus­
wedell u.a.
s.XKXxj®unt en

RU
H

29.712,00 + Kav.Geld 4.456,9?
9.527,oo+ ■ "

34.169,72

10.956,05 ’’

Ri* 20.185,80 . J•$27,87 TO = 23.213,67 HM

Käufe Hauswedell Ess.

Pos. 225" 54,-- RM
Fl 228" 220,-- 11

n 229^ 400,--
n 230^ 280,-- ff

tt 253x 51,— JI

w 242" 155,— tl

tt 243" 20,-- ft

n 247" 35,-- II

tt 248 a- 300,-- ft

« 254^ 670,-- M

r» 255" 100,-- H

tt 256" 740,-- ft

Ff 259" 180,-- ff

tt 262^ 27,-- ft

W 264" 480,-- ft

tt 267^ 31,- tt

n 269z 410,-- tt

n 270- 56,-- tt

M 276- 140,-- tt

M 280^ 310,-- tt

tt 286" 33,- tt

M 288" 92,-- II

tt 293" 33,-- ff

W 299" 50,-- H

N 502" ... 43,- •1

a 3 s

Po s • 240 650 , — RM
" 297 - 43,-- *

Kav.Geld

Kav.Geld

Ne idhardt
Pos. 272 z 30,— RM +

4.890,00 RM 
"227331502^2, 
_JT623,5O Rm/

693,-- RM
103,95 "/
796,95^

Kav.Geld 4,50 34,50l/RM

b.w.



Commeter

Kav.Geld

Qi

V*

Pos.
1t

11

21 5X 
216^
22 V

130,-- RM
350,-- ”
76,-- ” r- t<£ v

11 227' 185,--
11 235/ 88, —~ r > ft
11 239' 98, - -

1 11 245' 8.400,-”
11

11
253 S
265

310,—
150,-- 'M

io Ni

A. /k

S V

9.787,-
1 .46 ,05 *

11 .25 ,05

Holst

(Pos.168 -

Pos. 218 / 200,-- RM
305 x- 200,-- ”n
238/ 54,-- ”

* 249' 1 .250,-- ”11 275y 23,— ” 1.727,-- RM
Kav.Ge1d 258,05 ”

1 .985,05 RM

Büche r 1900
Gesamterlos 2.003,-- RM

Käufe Wede:

Ul

Pos. 168 3
" 169 -

220, 
4-00, 
-Mu

I®
11

M

Kav.Geld
664,-- RM

99,63 * 
763,60Kaufe Neidhardt.

Pos.tl 1 71
172. 47

71
54
34
33
25
47
26

-46

H

11

M

11

H

11 •

11

180^
181 - 
189z
191.
192' 195. 
196

RM
W

11

I!

11

11

11

ft

11

w

Kav.Gei$ 363,-- RM 
_ 54,45 M 
417,45 RM



Käufe Hennings: /'
Pos. 170, 55,— HM

ft 174/ 20,-- "
182" 55,— ”n 184" 58,-- ”

TT 1 85x 52,-- ”
TT 188- 52,-- ”
ff 1 90x 51,— ”
H 194 ' 52,-- ” 511,-- HM

Muv VcA Kav.Seld 46,65 ”
i 557,65 RM

Kaufe Dr. Meyer:
Pos. 176- 

” 185y
tt 187' 

... ” 195'

Aufstellung:

52,-- RM
56,— "

100,-- "
58,— ” 266,— RM

Kav.Geld 59,90 n 
505,90 RM 

-- :------ — —--- —---
Kav.Geld

664,-- RM 99,60 RM 765,60 RM
565,-- " 54,45 ” 417,45 "
511 ,— " 46,65 " 557,65 RPZ
266,--" 59,90 " 505,90 "

1.604,-- RM + 240,60 RM = 1.844,60 RM

yUX'tcc^^



W. STEIN
Dr. H. MATTHIESSEN

Rechtsanwälte

u u qa heu 22 Hamburg 36,
Jungfernstieg 51 IIP. (Hous Alstereck)

Fernsprecher: 343001
(onHomo: Norddeutsdie Bank in Hamburg 
Postscheckkonto» Homburg Nr. 51691 
Ibelde Konten unter W.Stein u. DrH. MottbHik—v 
Sprechstunde । 3 bis 5 Uhr, außer sonnt

_A / Bi

JIH/

•f inanzdi rektion 
Wiedergut ma chung

m b u r g 15

Juli 1955

Magdalenenstrasae 64a 
w 20. JUL. 1955

At.:
i

H

e

ihr Aktenze i c u e n: - P 5 - B7 414

In der vor dem Hanseatischen Oberlandesgeri ent schwebenden 

Beschwerdesache der Eheleute Pinner gegen das Deutsche 

! Reich - Az.j 5 WiS 26/55 / 2 Wik 385/53 - habe ich von dem

5* Zivilsenat die Richtlinien des Obersten Rückerstattungs- 

gerichts - SRC 53/719 - vom 28.1.1955 über die Regelung 
c U des zu leistenden Senadensersatzes zugesteilt erhalten mit 

p dem Anneimgeoen, diesen Grundsätzen entsprechende Anträge

«ä zu stellen.

In der vorstehenden dacne besteht aui Grund der ausführlichen 

2« Verhandlungen und Besprechungen dieses Palles in dem Ver­

fahren vor der Wie de rgutma chung skammer im wesentlichen Ein­

verständnis darüber, die in dem Beschluss der Wiedergut- 

machungskammer vom 18.11.1954 in RM festgestellten Beträge 

umgestellt 1 j 1 in DM als Wiederbeschaffungswerte anzuerkennen. 

Demgemäss würden die Antragsteller bereit sein, zur Erledigung 

des schwebenden Verfahrens einen Vergleich etwa wie folgt 

a ozuscnlie ssen:

,(4^- "Die Wiedergutmachungskammer hat den Wert des den 
WWv Antragstellern entgangenen Hausrats im Zeitpunkt 

der Entziehung wie folgt festgestellt:

1. für Bilder
2. für Bücher 
3• für Hausrat

insgesamt

RM 31.000, 
" 4 • 6 oo , 
11 80.812,

RM116.412,

Die Antragsgegnerin anerkennt, dass sie verpflich­
tet ist, diesen Betrag umgestellt 1: 1 m DM als 
Wiederbeschaffungswert zu bezahlen mit der Massgabe, 
dass von dem hiernach in Br3ge kommenden Betrag von 
DM 116.412,— die von Individualverpflicht eten 
erzielten Beträge von DM 1.954,22, DM 422,— und 
’ — "............. “ — abzuzienen, demnachDM 514,97 zusammen DM
DM 113.52o,— (abgerundet)I zu zahlen sind Zug um

/



AHI > ifl.UM/' .jur den An tmgu tollem von
, 1,1 u । u h , htiiubu i'g- tVandabek, Zleaenia-

• , in iIoju JHiukcm Lu ttungü verfahren
/i,u i ri ine.»’ Zöi'ul'., Az.i V/Z 3015 -4-

( ul, ,, i,, u l uimn 1.1 i «((Mt-iuhuiJunoruti tzanaprilehe gegen
UmU U<nll bwillitl Hu ] uh , "

iii' 1 i»111 i im/unhini uo । r i uh «ti bgegtnaenan. Sofern Sie
‘'^i* niHu'ii luiiu H»upi'uuhtio// i'Ur wilnwohenawert aalten sollten

1 IJ<’ HH'i'Ku nur Vorl'Ü^ing,

Her Rechtsanwalt



fern*

...... N<*ddeut»dte Bont Hon-bürg
Hamburg Nr.---------

* .-.r« Stein u. Dr.H Matth
^.1>k,de 3 bis 5 Uhr, außersonna

„«roü, --------- -- —o-
Junofernitleg 51 III. |Hous Alsleredl

Hamburg

- 3V 414

5. rtug/195;

4 AUö< .. H a

'877
über/inanzdirektion Hamburg 
Büro'] Wiedergu tmachung

bürg 15
lenenatrasae 64a

Postanschrift: Hamburg 50. Juli 195 5

Herren
Recht sanwälte
W. Stein, Dr.H
P n H H CT

44 12 91 App« 56
Büro ??ledergutmachung: 

Magdalenenstr. 64 a

- — m u. x r. 56
Tungf ernst leg 51 Ili«

Eatthiessen

Betr.: Rückerstattungssache Pinner «/. 
~ezug: Ihr Schreiben vom 22.7.1955.

■Deutsches Reich

Die Oberfinanzdirektion Hamburg bittet, ihr die in Ihrem 
mit den Individualver-Vergleichsvorschlag erwähnten Abkommen 

pflichteten durch Überlassung von Abschriften nachzuweisen
Auch für die Abtretung Zerck wird um entsprechenden Nachweis 
gebeten.

Nach Vorliegen dieser Unterlagen kann die Oberfinanzdirektic 
cn sich vermutlich gegenüber dem Hanseatischen Oberlandesgericht
a fees äußern

(Sillem)



W. STEIN
Dr. H. MATTHIESSEN

Reditsonwäl’e

Ihr Zei

44'
@ Hamburg 36, den 2 . Augus t 1953 . 

Jungfernsiieg 51 JlL (Haus Alstered)

o u r g______13

lenenstrasse 64a

P 3 - Bv 414 -

zdirektion Hamburg

fern Sprecher: 34 30 01
Bankkonto: Norddeutsche Sank in Homburg
Basisch e rk k o n to : Hamburg Nr.
Iheide Konien unterW.Stein u. Dr.H.
5ar«chsiunde: 3 bis 5 Uhr, außer

Betr.% Rückerstattungssacne Pinner ./. deutsches Reich

Auf das dortige Schreiben vom 30.7.1955 überreiche icn 

anbei wunschgemäss Abschriften der geschlossenen Vergleiche 

* und ergangenen Beschlüsse, nach denen den Antragst eilern

von Individualverpflichteten DM 2*981,16 zugeflossen 

sind. Gleichzeitig füge ich das Vergleichsprotokoll in 

■ • der Bache Zerck vom 4.1*1951 in Abschrift bei. 
0 0)

Ich bemerke, dass mein dcnreiben vom 22.7.1^55 eine D^rich- 

tigkeit insofern enthält, als nicht DM 2.891,19, sondern 

0 DM 2.981,16/von der Vergleichssumme in Abzug zu bringen 

sinci. Diese Unrichtigkeit erklärt sich daraus, dass in dem 

Beschluss des Landgerichts 2 .Wieaergutmacnungskammer vom 

xo.il.1^54 versehentlich die von Beitz nach dem Beschluss 

der Wiedergutmachungskammer vom 26.8.1953 und des Oberlandes- 

gerichts vom 3o.10.1953 gezahlten DM 89,97 nicht berücksichtigt 

sind. Diese Zahlung hatte icn mit Bchriftsatz vom 3*12.1953 

der Kammer mitgeteilt und bei dem gleichzeitig gestellten 

Klagantrag oerücKSj-Cutigt.

ihrer oalaigen Kuckäusserung zu dem Vergieichsvorscniag 

sene ich entgegen»





Abschrift

■f

Landgericht Hamburg
2. Wiedergutmachungskammer

Hamburg, den 25« August 1952

2 Wik 217/51

Z. 5015 -1-

üffentliehe Sitzung

In der Rücke rs tat tungasa ehe
Gegenwärtig
Landgerichtsrat Dr.Urban 1. des Dr. Heinz Rinn er 
als Einzelrichter, 2. der Ilse P i n n e r ,

Luschei, JA Antragsteller,
als Urkundsbeamter T, , , , „ . . T,
der Geschäftsstelle £^212 ^.Matthiessen, Hamburg 1

gegen

Adolf Meyer, namourg 56,
Heuer Jungfernstieg

Nr. 17

Bev. • RA. Ur. Arning, Hamburg 1,

Antragsgegner,

erschienen bei Aufruf 

für Antragsteller RA. Stein
für Antragsgegner RA. Dr.Möller mit dem Versprecnen, 

Vollmacht nachzureichen.

Die Parteien schlossen folgenden

Vergleich;

Der Antragsgegner zahlt zur endgültigen Erledigung aller 
gegenseitigen, gegenwärtigen und zukünftigen Räckerstatrungs- 
ansprücne an die Antragsteller auf deren Sperrkonto Dr.ueinz 
und Ilse Pinner bei dem Bankhaus Brinckmann, Wirtz ± Co. 
einen Betrag von

DM 54,97 DM (vierundfünfzig 9?/loo Deutscne mark)

Vorgelesen und genehmigt.

(Unterz eich.net:)

Dr. Urban Lusch ei

x Pur richtige 
(>.0.; gez.Dunker, 

als Urkundsbeamter

Ausfertigung 
Just.Angest. 
der Geschäftsstelle

Für richtige Abschrift
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Abschrift

Landgericht Hamburg

2 . Wiedergut ma chunga kämme r

2 WiK 216/51

Z 5015 -2-

B e s c h 1 u äs

In der Rückerstattungssache

der Eheleute 1.) Lr.Heinz Pinner
2 .) Ilse Pinner,

beide wohnhaft in Los Angeles USA.,

Antragsteller,

Bevollmächtigter; Rechtsanwalt Dr.h.Matthiessen, 
Hamburg 1, Eerdinandstr.75,

gegen

Jean Harmse n ,
Hamburg - Bahrenfelu, Theodorstr. 21

Antrags gegnerin,

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr. Claussen, Hamburg, 

nat das Landgericht Hamburg, Wiedergutmachungskammer 2, auf 
Grund der mündlichen Verhandlung vom 15» März 1952 durch 
folgende Richter:

1. Landgeri entsdirektor pr. Roscher
2. Amtsgerientsrat Ehrnardt,
5. Landgerichtsrat Pr. Urban

am 15»Juni 1952 beschlossen;

1 .) Ler Antrag auf Nachzahlung gemäss Art. 13 REG. für eine 
Schreibkommode und eine Kommode mit Marmorplatte wird als 
unbegründet abgewiesen.

2 .) Lie Antragsgegnerin wird verurteilt, an die Antragsteller 
DM 35,— auf ein von den Antragstellern anzugebendes 
Devisensperrkonto zu zahlen.

3 .) Der Beschluss ergeht gerientskostenfrei, aussergerichtliche 
Kosten werden nicht erstattet.

Grind e ; ... ...........................
(Unt erz ei ahnet:

Dr. Roscher Ehrnardt Pr. Urban

(L.S.) Bur richti e Ausfertigung 
gez. Bahlmann, Just.Angest.

als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle .

Für richtige Abschrift

Der Rechtswvalt. _



Abschrift

Hanseat! sch.es Oberlandesgerioht

5. Zivilsenat

5 Wi6 557/53

2 WiK 215/51

Beschluss

In der Wie dergutma chungssa ehe

1. des Dr. Heinz p’i n ne r ,
2. seiner Ehefrau Ilse Pinner ,
beide wohnhaft in Los Angeles /USA, 

beide vertreten durch
Rechtsanwalt Ur. Harald Matthiessen, 
Hamburg , Ferdinandstrasse 75,

Antrags teile r, 

gegen

den Kaufmann Paul Reitz ,
Hamburg 36, ABC- Strasse 5o,

Antragsgegner,

hat das ±xanseat ische Oberlandesgericht zu xlamburg, 5»Zivilsenat 
in seiner Sitzung vom 3o . Oktober 1953
unter Mitwirkung folgender Richters

1. des Senatspräsidenten Willers,
2. des Oberlandesgerichtsrat Dr. Schierholt
3. des Amtsgerichtsrats Dr. Unglaube 

beschlossen:

Die sofortige Beschwerde des Antragsgegners gegen
den Beschluss des Landgerichts Hamburg, 2.Wiedergut- 
machungsKammer, vom 2b. August 1953 wird als unbegründet 
z ur ii ck g ew lesen.

In der Beschwerdeinstanz werden gerichtliche Kosten 
nicht erhoben, aussergerichtliche nicht erstattet.

Gründe ...................................................................... .....

Willers Br. Schierholt Unglaube

Bur richtige Ausfertigung 
gez.Unterschrift,

, Justizsekreätr
a^3 Urkundsbeamter der Geschäftsstelle 
des Hanseatischen Oberlandesgerichts

Für richtige Abschrift

Der Rech^nwaft.
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Abscnrifj

Wiedergutma chungsma t 
beim Landgericht Hamburg

Akt erreichen : V/Z 3015 -4-

Hamburg 36, den 4»Januar 1951 
Sievekingsplatz

Protokoll

Gegenwärtig:

Regierungsrat Dr. Moring 
als Verhandlungsleiter

Justizangestellte Lembcke 
als Protokollfünrerin

in der uückerstattungssache

aer Eneieute ur. ueinz Pinner 
und Else Pi n n e r

Antragsteiler

gegen

Wilnexm z. e r c k

k-ntragsgegner

erscheinen

1) Für Antragsteller:
Herr Assessor Ur. Kruger
für Herrn Recnt sanwalt Lr. Matthiessen

2) Ler Antragsgegner in Person

Nach eingenender Besprechung der Sach- und Rechtslage 
schliessen die Parteien zur -Erledigung sämtlicher gegen­
seitigen , gegenwärtigen und zukünftigen Rückeratattungs— 
ansprücne den folgenden

v e f g 1 e i oh:

■ber Antragsgegner tritt an die Antragsteller ab seine 
Kriegsschädenersatzansprücne gegen das Deutsche Reich 
bezüglich der folgenden Gegenstände:

1») 7
2

6
6
7
6
6
5

2.) 12
12
14

gr Biiberforken ca. 500 —
Messer mit silb.Griffen 6 
Silber.Forken 240 gr.Silber 
silb. Teelöffel 150 gr.Bilber 
silb. Esslöffel gr.bilber 
Obstlöffel m/öilb.Griffen 
Obstgabem 150 gr.
Kücxiengabeln inages.

silb.Forken 700 gr.
kl-silb.Forken 34$ 
silb.Esslöffel 700 gr' 
kl.Löffel 320 gr

insgesamt .

Erwerberprejs Kavelingsgeld

232,— 34,8o

26o

4y2
3^



KavelingsgeldErwe rbe rprei a

übertrag 492,— / 73,oo'

iixkiixkaüMxxjXÄxgx

3.) 5 sild.Serviettenringe
1 2 Kl.silc.Untersätze

insgesamt ICO gr. 
insge samt 14,5o x 2,15 -

5«) 1 silb. Schale 60 gr. 0,------- - 1,2 0 -
87.) 1 bei sescnreibma schme "urixa " 12o,------- 18,— -

10? •) 1 Lorzeilanvage ö,------ l,2o -
lo4.) 1 Küoel 13,— ^ 1,95 -
11b.) 3 Teile Kristall 9,— - 1,35-
12o.) div. Metallteile 14, bo - 2,15'

i 122.) 1 Steingutvase 12 ,5o " l,o5 "
124.) 2 Kristallscnalen

1 Tablett m/Beschlag 24,— - 3,6o-
125*) 3 Schalen 8,— - 1,2o '
126.) 6 versilb.Taoletts 44,— - 6,60"
2C3.) 1 Hadio-Apparat "Telefunken” 43o,— - 64, bo
512.; 1 uaufer 16.3o x b8 cm _ 5o,— - 7,5o '

HM 1.247,5o / 187,05/

Abtretung an.■Jie Antragsteller nenmen diese 

Ler Antragsgegner verpflichtet
von
Az.enzeicnen der Feststellungsbehörde in nambur^ bei der er 

,aoW seinen

Mönring Dr. gez. Lembcke

vnr richtige Ausfertigung 
gez.Unterschrift

Justizangestellt er
als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle.

Für richtige Abschrift

Der Rech^anwalt.



Abschrift

Wiedergutraachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

V/Z 3015 -8-

namburg 36, den 13.Januar 1^53 
Sievekingsplatz

Anw e s e nd :

Assessorin Jannsen
als Verhandlungsleiterin

Justizangestellte Hossenfelder 
als Protokollführerin

In der Rückerstattungssache

1. des Dr. Heinz Pinner
2. der Brau Ilse Pinner

- beide Los Angeles -
Antragsteller

Bevollmächtigte: Rechtsanwälte Dr-H.Matthiessen, 
W. Stein, 
Hamburg 36, Jungfernstieg 51 

gegen

Karl Wede, Hamburg

Antragsgegner

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Ur. A. Gerson
Hamburg 36, Gr.Bleichen 12/14

Erschienen;

1. für die Antragsteller Rechtsanwalt Stein
2. für den Antragsgegner Rechtsanwalt Dr. Gerson.

Rechtsanwalt Dr. Gerson wird auferlegt, Vollmacht des 
Antragsgegners auf sich nachzureichen.

Zur Erledigung aller Rückerstattungsansprüche bezüglich der 
Bücher, die der Antragsgegner ersteigert nat, einschliesslich 
der Rückgewähr- und Nutz uns an spräche, vergleichen sich die 
Parteien wie folgt:

1. Der Antragsgegner zahlt an die Antragsteller DM loo,~-, 
und zwar auf das Sperrkonto Dr.Heinz und ilse Pinner 
bei Brinckmann, Wirtz & Co.

2. Die Antragsteller behalten sich den Rücktritt von diesem 
Vergleich innerhalb 1 Monats vor.

Vorgelesen und genehmigt.

gez. Jannsen gez ♦ Hossenfelder

Bür richtige Ausfertigung
(L.S.) gez.Unterschrift

Justiza ngest eilter
als Urkundsbeamt er der Geschäftsstelle



Abschrift

iViedergutmachungsamt Hamburg 36, den 29»März 1951
beim Landgericht Hamburg Sievekingsplatz

Y/Z 3015 -9-

P r o t o k o 1 1

gegen.wär tig:

Regierungsrat Dr. Moring
als Verhandlungsleiter
Justizangestellte Lembcke
als Protokollführerin

In der Rückerstattungsaache

p ßr» Heinz P i n n e r
2. Frau Else Pinner

Antragsteller

gegen

Berthold ueidhardt

Antragsgegner 

erscheinen;

1 .) für Antragsteller
Herr Rechtsanwalt Er. Harald Mattniessen,

2 .) Per Antragsgegner in Person.

iach eingehender Besprechung der Sach- und Rechtslage schliessen 
die Parteien zur endgültigen Erledigung aller gegenseitigen, 
gegenwärtigen und zukünftigen Rückerstattungsansprüche bezügl. 
der vom Antragsgegner in der Versteigerung der Gestapo 
durch den Gerichtsvollzieher Bobsien gekauften Bücher den 
folgenden

V e r g 1 eich ;

1) Der Antragsgegner zahlt an die Antragsteller auf ein von nerrn 
Rechtsanwalt Dr. Matthiessen atk aem Antragsgegner aufzugeben­
des Sperrkonto bei einer Hamburger Grossbank den Betrag von

DM 15o,— (in Worten; Deutsche Mark einhundertfünfzig)

2) Rücktrittsmöglichkeit für beide Parteien durch Eingang 
schriftlicher Rücktrittsanzeige oeim Wiedergutmachungsamt 
bis zum 3o.April 1951*

Herr Rechtsanwalt Dr. Matthiessen erklärt;

Für den Rall des 'Widerspruchs des Antragsgegners bitte ich

a) um Zustellung des Rückerstattungsanspruches auch an das 
Deutsche Reich,

b) nach erfolgter Zustellung an das Deutsche Reich für diesen 
Pall Verweisung der Saone sowohl gegen den Antragsgegner 
wie gegen das Deutsche Rei oll an die «ledergutmachungs- 
kammer,

gez. Moring Dr. gez. Lembcke



Für richtige Ausfertigung 
gez.Unterschrift 

(Jugtizangesteliter als Urkunas- 
oeamter der Geschäftsstelle)

Für richtige Abschrift 

Der RecJ^anwak.



namburg 36, den 29- Marz 1931Wie aergutmachun g samt 
beim Landgericht Hamburg 

y/Z 3015 -10-

Protokoll

Gegenwärtig:

Regierungsrat Dr, Moring 
als Vernanulungsleiter

Justizangestellte Lembcke 
als Protokollfünrerin

Inner Rückerstattungssache

1) Dr. neinz P i n n e r
2) Frau Ilse P i n n e r

Antragsteller

gegen

Paul Hennings 
Antragsgegn er

erscheinen:

1) für Antragsteller
Herr Rechtsanwalt Dr. Harald Matthiessen,

2) für Antragsgegner
iierr Rechtsanwalt Werner Becker.

Hach eingenender Besprechung der Bach- und Rechtslage schliessen 
die Parteien auf Vorschlag des Wiedergutmachungsamtes zur 
Erledigung aller gegenseitigen, gegenwärtigen und zukünftigen 
Rückerstattungsansprüche oezügl. der Gegenstände, die der 
Antragsgegner in der Versteigerung des Gerichtsvollziehers 
Bobsien im Auftrage der Gestapo erworben nat, den folgenden

V ergleich :

1) Der Antragsgegner zahlt an die Antragsteller auf deren 
Sperrkonto bei einer Hamburger Grossbank, welches nerr 
Recntsanwalt Dr. Matthiessen Herrn Rechtsanwalt Becker 
aufgeben wird, den Betrag von

DM 2po,— (in Worten: Deutsche Mark zweihundert!ünfzig)

2) RücktrittsmöglichKeit für beide Parteien durch Hingang 
diesbezügl. Anzeigen beim Wieaergutmachungsamt bis zum 
3o.April 1951.

Für den Fall des Nichtzustandekommens dieses Vergleiches 
beantragt Herr Rechtsanwalt Dr. Matthiessen:

Weitere Zustellung des Kückerstattungsanspruchs an das 
Deutsche Reich und alsdann Verweisung gegen beide 
Antragsgegner an die Wiedergutmachungskämmer.

gez. Moring,

^richtige ÄbschriftL-B.)

r Mhrsanwalt.

Dr. gez» Lembcke

Für richtige Ausfertigung 
gez .Unterschrift

(Justizangestellter als Urkunds­
beamter der Geschäftsstelle)





Abschrift

Landgericht Hamburg 

2. i/iedergutaa chungsKacimer

jliK 44^/51

Z J015 -11-

Besc blass •

In der Rüeuerstattungssacne

aes Jr. neinz Pinner uns Knefrau
Ilse P i n n e r , ^os Angeles /USA.,

Antragsteller,

Bevollmächtigter: Recütsanwalt Dr.H.Matthiessen, 
Hamburg 1, Ferdinandstr.75

gegen

Dr. jur. Jonannes Meyer, 
Hamburg-Blankenese, Kasterbergstr. öo,

Antragsgegner,

das Landgericht Hamburg, 2. Wiedergutsachungszammer, auf 
gruni mündlicner Verhandlung, durch folgende Richter:

1. Landgerichtsdirektor Dr. Roscher,
2. beauftragter Richter Paull,
5. Assessor Fürstenau

= - _.Lärz 1953 beschlossen:

_. ^er -»ntrci gsgegner wird verurteilt, für in der Zwangs­
versteigerung erworbene Bleistiftzeichnungen, Feder­
zeichnungen, Rauierungen usw. an die Antragsteller 
JL 22,— zu zahlen. - Als Bntziehungstag wird uer 
2:.Juli 1941 festgesetzt.

II. Kit weitergehenden Ansprüchen werden die Antragsteller 
aogewiesen.

III. _,er Beschluss ergent gerichtskostenfrei, aussergerichtliche 
Kosten werden nicht erstattet.

_Y. _er Beschluss ist vorläufig vollstreckbar.

Grind e .....................................................................
(Unterz ei ohne t:)

Dr. Roscher Faull Fürstenau

Für richtige Ausfertigung
gez.Unterschrift, justizassi stent 

als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle

Fflr richtige Abschrift





Abschrift

Wiedergutmachungsamt Hamburg J6, den 29«März 1951
beim Landgericht Hamburg Sievekingsplatz

V/Z 5015 -15-

Protokolü /

Gegenwärtig ... ■

Regierungsrat Dr. Möring 
als Verhandlungsleiter

Justizangestellte Lembcke 
als Protokollfünrerin

In der Rückerstattungssache

1) Dr.neinz Pinner
2) trau Lise Pinner

’ Antragsteller

gegen
1) die Commet er1 scae Kunst .handlang
27 Wilhelm Buhr

Antragsgegner

erscheinen:

1) Für Antragsteller
Herr Rechtsanwalt Dr. Harald Matthiessen

2) für Antragsgegner
Herr Rechtsanwalt Dr. Th.Carlsson

Nach eingehender Besprechung der Sach- und Rechtslage 
schliessen die Parteien auf Vorschlag des Wiedergutmachungs- 
amtes Hamburg zur endgültigen Erledigung aller gegenseitigen 
gegenwärtigen und zukünftigen Rückerstattungsansprüche 
bezüglich der Gegenstände, die die Antragsgegner ersteigert 
haben in einer Versteigerung des Gerichtsvollziehers Bobsien 
im Auftrage aer Gestapo den folgenden

Vergle ich :

I. 1) Die Antragsgegner geben das Ölgemälde von Pizarro 
zu Händen von Herrn Rechtsanwalt Dr. Matthiessen 
heraus.

2) Die Antragsteller treten hierdurch ihre Ersatz- 
ansprücne gegen aas Deutscae Reicn an die Antrags­
gegner ao,"die den Antragstellern auf Grund der 
Tatsache zustehen, aas innen die Versteigerungserlöse 
nicht zur freien Verfügung zugeflossen sind.

5) Dieser Teil aes Vergleicnes unter 1.1-3 wira 
Hiermit den den Parteien angenommen.

II. 1) Im übrigen zahlen die Antragsgegner gesamtschuldnerisch 
an die Antragsteller auf ein von Herrn Rechtsanwalt 
Dr. Matthiessen Herrn Rechtsanwalt Dr.Carlsson 
aufzugebendes Sperrkonto der Antragsteller bei einer 
Hamburger Grossbank

DM 9oo,— (in Worten: Deutsche Mark neunhundert)



- 2 -

2) Rücktritts mögliehkeit von diesem Vergleichsteil II 
1-2 für beide Parteien, bis zum 5o.April 1951 durch 
Eingang schriftlicher Anzeigen beim Wiedergutmachungsamt 
ha m our g.

Herr Rechtsanwalt Dr. Matthiessen erklärt:
Pur den Pall, dass dieser Vergleichsteil zu II 1 - 2 nicht 
Zustandekommen sollte, bitte ich um Zustellung dieses Teiles 
des Rückerstattungsanspruches an das Deutsche Reich una nach 
erfolgter Zustellung hinsichtlich dieses Teiles um ußerweiaung 
an^die Wieaergutmacnungskämmer Hinsichtlich des Anträgsgegners 
und des zukünftiges Antragsgegners (Deutsches Reicn;.

gez. Boring, Dr. gez. uemocke

f'ur richtige Ausfertigung: 
gez.onterscnrift

(.Justizangestellter als urkundsoeanter 
der Geschäftsstelle )

För richtige Abschrift



Absenrif t

“i =
sei” --*g =--Hamburg 
T ,71. Z 3C15 --c-

Hamburg 36, den 3 .März 1952 
oievekingsplatz 1

Assessorin Jannsen
si = • emaz uluu jsl eite rin

v f~ '-‘---a“ -^:e Hessenfelder
a*s - * c -c ummlihr e ri n

In der Rückerstattungssache 

inz p i n n e r 
Ise r i euer
X 5 g —

Antragsteller

‘------ : -emzsanwalt Dr.Harald Matthiessen,
üancurg ~o, Feruinandstrasse 75

gegen

-^ns - o - s t , Hamburg
Antra gs ge gne r

-■sm—: Reentsarwalm Dr- nemer tfliihanser, 
barb-arg 11, Alter Wall 12

ers menen:

_. ihr die Antragsteller und Rechtsanwalt Dr.Matthiessen 
u= cm sansalt mein

2. zur ran ^mragsgegner und Rechtsanwalt Jr.^emer 
Äeunäuser ^.eentsansaj.t -In. Nolte»

ne en. ean'^al. 1-ein verlies aui die Anmeldung der Antragsteller 
von t._ezencer 1949, in welcner niese Rechtsanwalt Br.
naraid „at-hiessen zum ^usteliungsoevollmächtigten einge­
setzt men und versprach, unter voll na ent auf sicn
mm na--.z-.reichen-

hemtsamaln -r. Nolte versprach, Untervollmacht aea
—echtsm*sl:s Dr. Neuhäuserauf sich noch nachzureichen.

Zur ZrleniäUßg aller neen offenen Rückerstattungsansprüehe 
8*s ier Aune ? (71) 2 3015 -16 - eingeleitet durch die 
A^»el-un^ aer Antragsteller vom o.Dezember 1949, vergleichen 

_ie rarnezen, wie folgt:

-e - merü .'S^e -m~r t an nie Antragsteller DM 3oo,— auf
i ZrSj-crrKcnzo oei BrincKmann, nirtz' & Co.

Vorgelesen und genehmigt.

t- eez . hosaenfelderx —z .4,an—Sc— <=•
/Ar richtig® Ausfertigung 

sez-viiterscurift
1-5») Justizangesteil ter

al « rrzunesueamter der Geschäftsstelle

Für richtige Abschrift





At schridt

“ c 9 r iQhtHamburg 

’ ■'•iea.ergut ma chungskämmer

- •= 3 C -1 U 3 3

- — rsta ztungssaehe

—“.meinz und Ilse x i n n e r ,

Antra gsteller,

-; Hechtsanwalt Dr .Matthiessen, 
Hamburg 1, Ferdi na nd a tras a e 75,

die Offene Handelsgesellschaft in Firma 
Lr. nrnsi Ha ü.awedell&Co., 

1z, -eplanade 43,

Antragsgegnerin,

\M
 (V

 I

isn rax _> nig ar_ z^z 2. eaergutmachungSKammer,
: lr. _ - er 7e manu^ung, aurch folgende dichter:

- er. a'. üc-or *>r. jkoacher,
rh " i \

* -dre zt er Hier.'er ?a'All

-i Roesner ^r>x z'• -'': 'e *:

1 -a wir- verurteilt, an nie Antragsteller
Ji z^- £ir--en-

; x - Arjtprlhhen Äsrden die Antragsteller

_ ' . ■ , tr< ■■ ■' ' • *id
nient erstattet.

Zuaii

e > /i<;ntig* Ausfertigung

cesetaftsbtelle

Fflr ,1.^ AMchrlft





Abschrift

Landgericht Hamburg Hamburg, den J. November 1952
2. Wiedergutmachungskammer

2 WIK 162/51

V/Z. 3015 -'^7-

Öffentliehe Hitzung

Gegenwartig:

Landgericht srat
Ur .Urban
als Einzelrichter,
Luschei, JA.
als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle

In der Rückerstattungssacne

1. des jJr. Heinz Pinner
2. Ilse Pinner ,

beide wohnnaft: Los Angeles USA,

Antragstellers,

Bev. : RA. Ur.Matthiessen, Hamburg 1

gegen

Kurt Nass,
Hamburg 36, Hohe Bleichen Jo,

Antragsgegner,

Bev. ; RAe. Ures . cegelk en u.Bchlüter, 
Hamburg

erschienen oei Aufruf

für Antra gstell er Bür ovo r steiler Müller mit Untervollmacht, 

für Antragsgegner Ur. Hclinusen, versprach, Untervollmacht 
nachzureichen.

Die Parteien schlossen folgenden

V e r g 1 e i c h;

Zur Erledigung sämtlicher gegen seitigen, gegenwärtigen und 
zukünftigen Äückerstattungsansprücne hinsichtlich der 4 
Criginalzeichnungen zahlt der Antragsgegner an die Antrags- 
gegner an die Antragsteller einen Betrag von

UM 12o,— (einhundertundzwanzig üeutsene Mark)

Uie Zahlung hat zu erfolgen auf das Sperrkonto der Antrag­
steller Ur. Heinz und Ilse Pi n n e r beim Bankhaus
Firma Brinckmann, ^irtz & Co., Hamburg.

Vorgelesen und genehmigt.

(Unterz ei chnet :)

Ur. Urban Lusch ei

Für richtige Ausfertigung: 
gez .u nters chrif t

(L.S.) Justizassistent
Just »insp */Angest.

als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle

Für richtige Abschrift

Der Rec inwalt.





Abschrift

Landgericht namourg
2 . Wie dergut ma ch ung s ka mme r

2 WiK 527/52

V/Z. 301 5 -25-

Gegenwärtig;
Beauftragter Richter Paull 
als Einzelrichter 
Luschei JA.
als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle.

.j]l‘7ü(l

Hamburg, den 2o.Eebr.1953

öffentliche Sitzung.

In der Rückerstattungssaehe

1. Dr• Heinz Pinner ,
2. Frau Ilse P i n n e r , 
wohnhaft! 323 North Orlando Avenue, 

Los Angeles 36, Californier 
USA. ,

Antragsteller,

Bev.: Rechtsanwälte W.Stein und
Dr. H.Matthiessen, Hamburg 1, 

Fe rd i na nd s tr. 7 5

gegen

1. Wild D e 1 k e r
2. Frau Ludie De 1k er geb. 

Briedtfeld,

beide wohnhaft: Hamburg 3b, Gerhofstr 
14 

Antragsgegner,

Bev. { Rechtsbeistand Adolf iiolm, 
namburg-Volksdorf, HoXnusenstr.

6

erschienen bei Aufruf
für Antragsteller: RA. Stein 
für Antragsgegner; Herr nolm.

Die Parteien schlossen, nachdem formell von dem Vergleich 
vom 16.Januar 1953 zurückgetreten ist, erneut folgenden

v e r g 1 e i o n :

I. Zur Erledigung sämtlicher gegenseitigen Ansprache aus 
diesem Rückerstattungsverfahren zahlen die oeiden Antraga­
gegner als Erben des Hermann Belker und als Gesellschafter 
der Offenen Handelsgesellschaft Hermann Delker uen Betrag 

von DM 75,— (fünfundsieoenzig Deutsche Mark)

auf das Sperrkonto Dr.neinz und Ilse Pinner bei dem Bank­
haus Brinckmann, »Qrtz & So.

II. Die Antragsgegner treten die ihnen gegen das ehemalige 
Deutsche Reich zustehenden Ansprüche wegen Vernichtung 
folgender Gegenstände:

Frisiertoilette (Manikürtisch) 
eichener Schrank 

an die Antragsteller ab.
Bemerkt wird, dass beide Gegenstände zum Betriebsvermögen 
der Antragsgegner, nämlich zu der im Antiquitätengeschäft 
der Antragsgegner gehörigen Verkaufsware gehörten.

III. Die Kosten werden gegeneinander aufgehoben.

Vorgelesen und genehmigt.



(Ust erzei esse a;;
Ls«ehe!

Pür ricaai~e Axaiarsi^isg 
gez. Sacilxz^, C .A^est. 

als urisnäsbeamter der S&ssr^it^ateile



Ätschrif

Wiedergutmachungsamt Hamburg 3b, den 29«härz 1951
beim Landgericht Hamburg

V/Z 3013 “2ö-

P r o t o k o 11

Gegenwärtig :
Regierungsrat Dr.Moring 
als Verhandlun sleiter

Justizangestellter Lembcke 
als Protokollführerin

in der Rückerstattungasache
1) Dr. neinz Pinner
2) Frau Else P i n n er

Antragsteller

gegen

die Firma Ludwig Schurig

Antra gsgegnerin

erscheine n:
1) für Antragsteller

Herr Rechtsanwalt Dr. naralci Matthiessen,
2) für Antragsgegnerin

Herr He cht sanwalt Dr.Erich Zimmermann.

Nach eingehender Besprechung der Sach- und Rechtslage schliessen 
nie Parteien zur Erledigung aller gegenseitigen, gegenwärtigen 
und zukünftigen Rückerst^ttungsansprüche bezügl. ner Gegen­
stände, die die Ant ragsgegneri n in der Versteigerung erwerben 
hat, die im Auftrage der Gestapo durch den gerichtsvollzieher 
Bobsien stattfand, folgenden

Verglei ch :

1) Die Antragsgegnerin zahlt an die Antragsteller auf deren 
Sperrkonto bei einer Hamburger Grossbank, welches rxerr 
Rechtsanwalt Dr. Matthiessen nerrn Rechtsanwalt Dr.Zimmermann 
aufgegeoen wird

DM 2 5o,— (in Worten: Deutsche Mark zweihundert! ünf zig)

2) Rücktritsmöglichkeit für Antragsteller durch Eingang einer 
diesbezüglichen Erklärung beim Wiedergutmachungsamt bis 
zum Jol.April 1951,

Für den Pall des üichtZustandekommens dieses Vergleiches 
bittet nerr Rechtsanwalt Dr.Matthiessen um Zustellung des 
Anspruches auch an das Deutsche Heien und nach erfolgter 
Zustellung um Verweisung gegen beide Antragsgegner an 
die Wiedergutmachungskammer.

gez. Moring, Dr. gez. Lembcke
Regierungsrat

Für richtige Ausfertigung: 
gez 4. .0 nterschrif t

'rHchdße ) (Justizangestellter als Urkundsbeamter
s der Geschäftsstelle)

^^sainwalt.





Hamburg 36, den 27. Juli 1951
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude
(Anbau) IXI. Stock Zimmer 833
.Fernsprecher; 35 17 31

tledergutmachungsarnt 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen: V/Z 3015 - 27 -

Protokoll.

Gegenwärtig;
RegiBrunosrat Dr. K ö r i n g 
als Vsrhar.dlungaleiter
.Justizangestellte Lembcke 
als Protokollführerin

In der Rückeratattungssache
1. des Herrn Dr. Heinz Pinner, .

523 So. Orlando Avenue, Los Angeles 48/Cali^ornien
2, Frau Ilse Pinner ,

323 So. Orlando Avenue, Los Angeles 48/Californien
Antragsteller

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr. Harald Matthiessen , 
Hamburg 1, Ferdinandstrasse 75

gegen
Herrn Georg Krohn ,
Hamburg 13* Gustav Falkestrasse 6 III.

Antraggegner

Bevollmächtigter; Rechtsanwalt Karl Christian"F ritz, 
Hamburg J6, Warburgstrasse 10

erscheinen:

1. Für Antragsteller zu 1. und 2.;
Herr Referendar Semler 
für Herrn Rechteanwalt Dr. Matthiessen

2. Der Antragtegner in Person
3. Für Antraggegner:

Herr Rechtsanwalt Karl Chrietiun Fritz
Der Antraggegner erklärt: ''M
Ich habe diese fünf Brücken niemals gekauft. Es ist allgemein bekannt, 
dass bei solchen Versteigerungen Bieter unter dem Ramen von Händlern 
auftraten ohne einen Gewerbeschein zu haben, um überhaupt zum Bieten 
zugelassen zu werden und um die Umsatzsteuer zu umgehen bei späterem 
Verkauf» Ausserdem bin ich völlig ausgebombt bei den grossen Bomben­
angriffen 1943» sodass selbst wenn ich diese Gegenstände gekauft haben 

- 2 -
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würde, sie nicht mehr vorhanden wären. <Jrotzdem aber bin ich bereit 
mich zu vergleichen, weil ich mir keine Anwaitekosten machen will zur 
Durchführung des Verfahrene durch weitere drei Instanzen.

Der Antreggegner erklärt abuchlieeeend:
Ich bin 64 Jahre alt und verheiratet und verdiene al» Angestellter 
monatlich DM 2J0»“■
Sach eingehender Besprechung dar Sach- und Rechtslage schliessen daher dl« 
Parteien auf Vorschlag des Wiedergutmachungeamtee zur endgültigen Erle­
digung aller gegenseitigen, gegenwärtigen und zukünftigen Rückerstattung«- 
anSprüche bezüglich der hier streitigen fünf Brücken den folgenden

V • r g 1 eich;

1. Der Antraggegner zahlt an den Afi traget«11er
TM IöcL— (in Worten: Deutsche Mark Einhundert)

in monatlichen Raten ab 1. Oktober 1951 pdfpnomerando von DM 20,— 
auf ein Sperrkonto bei einer Hamburger Grossbank, welches Herr 
Rechtsanwalt Dr. Harald Matthiessen Herrn Rechtsanwalt Karl 
Christian Fritz aufgeben wird und zwar mit der Massgabe, dass, 
wenn der Antraggegner in Höhe von mehr als zwei Ratan in Rück­
stand gerät, alsdann der ganze Restbetrag sofort fällig ist.

2. Rücktrittsmöglichkeit für Antragsteller durch Eingang schriftlicher 
Rücktrittsanzeige bei» 'ÄiedergutmüChunc,sasnt bis zu® JO. August 1951«

gez. Höring, Dr. gez. Lembcke

L.S. Für richtige Ausfertigung;

gez. Unterschrift

Justizangestellter
als Urkundsbeamter der Geschäftsatelle

Wr die Richtigkeit der Abschrift

r"
-



Ahsch r i f t_f.d.Akte
e finnnzdirektion Homburg

_ ... Postanschrift: Homburg, den 7,gept.
- P 5 - BV 414 - Hartungstr. 5

Tel.: 44 12 91, App. 56
Biro Wiedergutmachung 
Uagdalenenstr. 64 a

Herren
Rechtsanwälte
W.Stein, Dr. H. Matthiessen

Hamb u r g 56
Jungfernstieg 51 III

Betr. : R ickerstattungss- ehe Pinner ./• Deutsches Reich

Bezug: Ihr Schreiben vom 2.8.1955 - St/Th. -

Aal. : -1-

Uach eingehender Überprüfung ist die Oberfir-onzdlrektion 
Hamburg mit einem Vergleich in der vorgeschlagenen E?he ein­
verstanden. Der Vergleich muss Jedoch wegen der Höhe des Schadens 
betrags vom Herrn Bunde spielst er der Finanzen genehmigt werden.

Die Oberfinanzdirektion hat heute 1t. Anlage an das 
Hanseatische Oberlandesgericht geschrieben.

Es wird noch, gebeten, von den Vergleichen über Natural­
restitutionen ebenfalls Abschriften zu überlassen, well diese 
für evtl. Regressansprüche hier vorliegen müssai.

Im Auftrag 

(SiUea)



Hamburg 5$, den 27. Juli 1951
Sdevekingplatz, Ziviljustizgebäude
(Anbau) III. Stock Zimmer 8J5
Fernsprecher; 55 17 51

fiedergntmachungBaat 
bsis Landgericht Bainburg __

Xktnnaeiohen: V/Z 5^15 ~ ?b ~

Protokoll .

Gegenwärtig;

Regierungsrat Dr. K8 r i n g 
sie Yerhandlungsleiter
Justizangestellte Lembcke 
als Protokollführerin

In der RUckerstattungssache
1. des Herrn Dr. Heina Pinner ,

525 So. Orlando Avenue, Los Angeles 48/CaIif omien
2, der Frau Ilse Pinn er,

525 So» Orlando Avenue, Los Angeles 4S/'Califoxnien

Antragsteller
Bevollmächtigter; Rechtssuiwal t Dr. Harald Matthiessen, 

Hamburg 1, Ferdinandatrassa 75

gegen
das Museum für Kunst und Gewerbe, 
Hamburg 1, Steintorplat«

Antreggagner

erscheinen;

1. Für Antragsteller zu 1. und 2»;
Herr Referendar Semler* 
für Herrn Hechtsanwalt Dr. Matthiessen

2. Für Antraggegner:
Herr Verwaltungeieiter Friedrich Schilling
Vollmacht überreichend»

Hach eingehender Besprechung der Sach- und Rechtslage schliessen die 
Erschienenen nur endgültigen Erledigung aller gegenseitigen, gegenwärtigen 
und zukünftigen Rückerstattungsansprüche besiglich der hier streitigen 
Kommod« den folgenden

Vergleich:
1. Das vom Antraggegner seinerseit erworbene Studentenstammbuchblatt 

(in Renauesanoe) iat den Antragstellern bereits in der Vergangenheit 
herausgegeben worden»



2» J^r iAlraffr erklärt «ich bereit auch die seinerzeit aus de« 
besitz der Antragsteller errorbene Kommode «it Intarsien zu

»7z /?/ iUnden des dorr« Bacntaansalt Dr. Harald Vatthieasen herauszu- 
geMa.

’• Dieser Vergleich bedarf noch formell der Zusticisung der Finanz- 
behirde end der Aultartebörde, die der antraggsgner bi« zum 
30. duguat 1931 des fledergutaachungsajst einreichen »ird.

ft, Höring, Dr. gez. Lembcke

Für richtige Ausfertigung:
I, 

gea, Unterschrift

Justizangestellter 
al* Urkundsbeamter der Geschäftsstelle. •

Für die Riohtlgkelt der Abschrift;



6?

Hamburg J6, den 21. Mai 1951 
^ieveking: latz, Ziviljustizgebäud

Protokoll.

-- ner r.icierata tzungssache
_. des _err„ . ^einz Pinner
-• --- rrau. xxse Pinner

>25 Norta Orlando Avenue,
_2s Angeles , Je .-alif .U . S .A.,

Antrags!eil er
~- = ~3r: 2ech t serial t Jp. Hgralo. lattniessen, 

^ancurg 1, Ferdi Bandstrasse 75
gegen

1. ^errs Eans Holst-, 
— — — — = — j-> — — _an 5 s -rasee 2c-1
_e' i„Ls;e.i£:=r; _-. = t-_ t sann al t _r. emer Leuaänser,

—, Alterwaln 52

- - . _ E

Antragsgegner

— . z ** Ant ra z - teile r z u 1. imd 2 .: 
ail' ^ar&li latthieasen

i-  r a-trages^e—l«s 
^err neantsan»a^ t acite

_ - _ t Ur.Werner Nennässer
i. rnrAnxrÄgseegner zu 2.; K i e a a n d
4. rir Antragsgeg^er zu J-» niemand
5. Ber Antragagegner zu 4. in Person

-- -7 seiner Vertreter
t. Herrn C ter tos trat Mi c o a u ,

»a-w,-Anwalt ör. Mattniessen erklärt:
anckerstattungÄnsprjene gegen die Antrags-

t~ i'” bi« t. «egen des -lecemann» sehen Bildes zurück



- 2 -

schliessen. die Parteien nämlich die Antragsteller 
^g3gegner zu 4. bezüglich des Bildes von Max 

^eiti^n - stellend eine Allee zur Abgeltung aller gegen- 
ansprüche d e^f ol^d zakünftigen ^ückerstattungs-

e r g 1 e i oh:
Biu^q ^n^ragsteiler, die auszuüben ist durch

o^?3bsz^licher Erklärungen beim wiedergut- 
ma.nungsamt bis zum 3o.Juni 1951?

' Entragsgegner zu 4» an die Antragsteller aas
g neunte Bila neraus gegen Abtretung deren Ansprüche

,p ~s-~ aes nicnt zur dreien 7eriugung gelangten
2U *x ^ses, aer gezahlt warne von aem Antragsgegner

c- a e r
Z£-hü dep Antragsgegner zu 4) an die Antragsteller auf 
ein Eperrkontc bei dem Bankhaus Brinckmann, Wirtz & Co. 
aer Antragsteller einen betrag von soviel deutsche 
*a"*>Jde der Leiter aer Kunstiialue , nerr Professor

Heise, oder ein von iiim zu ernennender 
ter, als jetzigen Wert des Bildes schätzen wird. 

"ie Kosten der -Schätzung gehen zu Lasten des Antrags- 
gegnera 2- 4.

2. D- r- - 2-- — z'^ das Hecnt, falls inm die
7“------^-- hoch isi, niese abzuleiien und herauszugeben nach 
00 en ia.

4 mit dem Antrags-Kinxe r oeiaiesaen ^ntragsgegr-er 4^ • Ärt. 5a
- ------------------ oiicr hegressansprucii-

gegnervzur Ao cel r ang ai--- &

r 4 e i c n :

" -- -* --• “g saohverstän^«^1’

, iie3em Ve^o*" ^.31. «al 1951.

gez» Lemb cke
"* richtige nusiertigung

^ez.Jnterachrii't
w'z j^stiaangestellter dteile

rz z.ä»s^tfer d®r ^auß4itajt

Der Rechtenwalt.

Für richtige Abschrift



Absenrift

Hamburg, den 5. Juni 19 51 
Dr. m/Wa •

An das
Wieuergutma chungsamt 
beim Landgericht namourg

Hamburg 36

Sievekingsplatz, 
(Anbau) li.otobK

Ziviljustizgebäude
Zimmer 738

In der Rückerstattungssache

der Eheleute Er. Pinner gegen Herrn Paul Hammers

- dortiges Aktenzeichen: V/Z 3015 -16 - teile ich unter 

Bezugnahme auf das Protokoll Über den Vergleich vom 21.Mai 

1951 mit, dass meine Mandanten sich bereit erklärt naben, 

an stelle aes Hildes die unter Ziffer b) des Vergleiches 

genannte Em--mnt Schädigung entgegenzunehmen.

Herr Hammers ist von mir unterrichtet worden.

Rechtsanwalt.

gez . fcx Vl VH
On HARALD MATTHIESSEN

F«r richtige Abschrift

Der Rechuai/^alt.



Absenrift

Galerie Ocmmeter 
(Wi Ine Ira ^unr) 
gegr. 1821

Ham curg 1, den 26.6.1951
H e r ma an s t ra s s e 57

G u t a c h t en

Das mir vorgelegte Gemälde, Oel auf Holz, Grösse 4o:5o cm, 

darstellend eine mit Bäumen bepflanzte otrasse, wahr­

scheinlich. in Wannsee, signiert links unten mit "K* 

Liebermann”, ist meines Wissens und meiner Erfahrung 

nach ein Jriginalwerk des bekannten Msisters .

ich schätze den augenblicklichen Verkaufswert des Bildes 

auf JI l.doo,—.

beeidigter Sachverständiger 

gez. Albert Oberneide

Für richtige Abschrift

Der Recht&iiwält.



Abschrift

ffiedergutmachungs amt 
beim Landgericht Hamburgs 
Aktenzeichen: V/z 5O15(-22

Hamburg J6, den 4. Januar 1951 
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude

(Anbau) IT. Stock Zimmer 758
Fernsprecher: 55 17 51

Protokoll.

Gegenwärtig:
Regierungsrat Dr. ®3ring
als Verhandlungsleiter

Justizangestellte Lembcke 
als Protokollführerin

In der Hückerstattungssache

der Eheleute Dr. Heinz Planer
und Else P i n n e r

Antragsteller

gegen

Oskar Kauffmann
Antraggegner

erscheinen:

1) Für Antragsteller:
Herr Assessor Dr. Krüger
für Herrn Rechtsanwalt Dr. Matthiessen

2) Für Antraggegner:
Frau Gertrud Kauffmann 
Untervollmacht überreichend.

Es wird festgestellt aus dem Versteigerung»Protokoll, dass der Antraggegner 
die Sachen ersteigert hat vom Gerichtsvollzieher Bobsien für RM 150»—•

Zur endgültigen Erledigung sämtlicher gegenseitigen, gegenwärtigen und 
zukünftigen Rückerstattungsansprüche schliessen die Parteien folgenden

Vergleich:
1) Der Antraggegner gibt das Bild an die Antragsteller zu Händen von Herrn 

Rechtsanwalt Dr. Matthiessen heraus.

2) Zum Ersat» des für einen Rahmen vom Antraggegner aufgewendeten Betrages 
werden die Antragsteller dem Antraggegner ein Care-Paket schicken im 
Gegenwert von DM 40.—.

5) Dem Antraggegner bleibt ausdrücklich vorbehalten der Regressanspruch gegen 
das Deutsche Reich aufgrund des Art. 59 des Britischen Militärregierungs­
gesetzes Hr. 59 aufgrund der Tatsache, dass das Deutsche Reich durch die 
Gestapo die Sachen rechtswidrig versteigert und dieses Bild an den Antrag­
gegner verkauft hat.

-2-
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Der Kntraggegner wird darauf hingewiesen, dass nach der Rechtesprechtmg 
des Medergutmachungssenates des Hanseatischen Oberlandesgeriohtes 'M- 
Scheidung 5 W 75/50 dieser Regresaanspruch nicht vor den Wiedergatmachm^e- 
hörden sondern vor den ordentlichen Gerichten geltend zu machen ist.

Rloktrittsm^glichkeit für Antragsteller durch Eingang einer diesbezüglichen 
Erklärung beim Wiedergutmachungsamt bis zum 31. Januar 1951«

gez. VorIng, Dr. gez. Lembcke

T”r richtige Ausfertigung« 

gez. Unterschrift

Justizangestellter -lee 
als Urkundsbeamter der Gesch’üftsste -

Pflr richtige Abschy'1 
h / /

Der Röchtsaa



Absehrif t

Hamburg, den 15« Mai 1951 
Er.M/Wa.

An die
Landeszentralbank Hamburg
Devi sanstelle

H a m o u r g

Alter Aall

Betrifft: Antrag auf Genehmigung einer Einzahlung von
DM 25o ,— auf ein hiesiges Ausländer-Sperrkonto:

Der Unterz ei chnet e vertritt die in Los Angeles lebenden 
amerikanischen Staat sangehörigen Dr. Heinz Binner und 
seine Ehefrau Ilse Binner in ihrer hiesigen Wiedergut- 
macnungssacne gegen Herrn Oskar Kauffmann, Hamburg^ 
Blankenese.

Gemäss dem in Original beiliegenden Protokoll des 
liedergut Gia chung samte s Hamburg naben sich die Parteien 
am 4.Januar 1951 dahin verglichen, dass Herrkaufmann 
aas m Rede stehende Bild an die Antragsteller zu meinen 
Händen wieder herausgibt.

Nachträglich ist auf Wunsch des Herrn Kauißnann zwischen 
den Parteien eine Einigung aauin erzielt worden, dass 
das Bild nicht herausgegehen und dass stattdessen von 
nerm Kauffmann für das Bild ein Wertersatz von DM 25o,-~ 
auf das hiesige Sperrkonto uer Bneleute Pinner bei dem 
.Bankhaus Brinckmann, Wirtz & Co. gezaa.Lt wird. Der Betrag 
entspricat dem durch sachverständige Dritte geschätzten 
gegenwärtigen Wert des Bildes.

us wird geoeten, zu der Einzahlung des Betrages von DM 25o» 
auf das hiesige Sperrkonto die dortige Genehmigung zu 
erteilen.

Rechtsanwalt:

gez . Dr. HAKAlD MAi 1i ,.u_

Für richtige Abschrift

Der Rechtsanwalt



Abschrift

Tied ergutmachungsamt Hamburg }6, den 5. Januar 1951 
Sievekingplatz, Ziviljuatizgebäude 
(Anbau) TI. Stock Zimmer 73$ 
Fernsprecheri 35 17 31

Protokoll » 
■ wmoara wmmmw «mm

je gen wertig?

»egierungsrat Dr. M ö r i n g 
a' s Verbandlungslei ter

Justiaanges teilte Lembcke 
als “rctokollf’ihrerin

In der Rückers tattungasache

der Eheleute Pr. ^einz Pinner
Else P i n n e r

Antragsteller

gegen

Richard Hermes
Antraggegner

erscheinens

1) Für An trägste!ler: 
Herr Hechtsanwalt Dr. Stein 
für Herm Rechtsanwalt Dr. Matthiessen

2) Für Antraggegner:
Herr Rechtsanwalt Dr. Köpke 

"ur endgültigen Erledigung aller gegenseitigen, gegenwärtigen und zukünfti-
• en Rückerstattungsansprüche bezüglich zweier Kupferstiche von Riedinger 
srd eines unbekannten Kupferstiches vergleichen sich die Parteien wie folgt:

Herr Dr. Stein wird im Einverständnis mit Herrn Hermes bei ihm zwei Kupfer­
stiche von Riedinger aussuchen und an sich nehmen für Herrn Dr. Pinner.
err eraes behält sich ausdrücklich vor seinen Rückgriffsanspruch geven 

das Deutsch« deich gemäss Art. 39 des Britischen yilitärregierungsgesetzes, 
welcher Anspruch ^ea^ss der Rechtssprechung des »iedergut^aohungssanates 
’acfcurg vor die ordentlichen Gerichte gehört und nicht vor die «ladergut-

s s c kunm b e h J r d en .

cktrittafrist für Antragsteller bis zum 15» Februar 1951 durch fristgemässen 
Eingang entsprechender Anzeige beim WledergutuacHüngsamt.

gex. Fdring, Cr. gez. Lembcke

Fir richtige Ausfertigung: 
gez. Unterschrift

Justlzangeste11ter
als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle«

Ftf richtige Abschrift

Der Recbtsa<waK
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1.) Vermerk
zum Schreiben RA Stein vom 13.3.1955 - LA 31« 63 ff»

Die überlassenen 4 Beschlüsse sind nicht erschöpfend.

Zu UA 7 b; Prof. Hüseler hat außer den beiden nun zurück­
gegebenen Gegenständen, die er unter seinem 
Namen, aber für das Museum anschaffte, auch 

’ B» die Pos. Nr. 85 = 1 Remington Reiseschreib­
maschine unter seinem Namen erworben. 
Was ist damit?

Büchti.ng; Lt. Bl. 103 hat dieser Käufer die erworbenen 
Positionen 56, 472, 731, 818, 830, 831, 840, 869 
zurückgegeben. Der Rückgab ebeSchluß fehlt, ob­
wohl Abtretung anzunehmen ist. Dieser Käufer 
hat aber auch die Positionen 131, 132,363, 438, 
442, 506, 528, 622, 638, 743, 824, 850 
erworben. Was ist damit?

Pente: Lt. Bl. 103 hat dieser Käufer die erworbenen
Paositioner. 205, 212, 218a, 219, 250, 266, 284 
zurückgegeben. Es fehlt der RÜckgabebeschlu3, 
obwohl Abtretung der Ansprüche (Regrein anzu- 
nehmen ist.

Dr. Leyer
DA 11 : Wie sich aus Bl. 103 ergibt, hat dieser Käufer 

einen Teil in natura zuruckgegeben. Für die 
anderen erworbenen Gegenstände scheint die 
Zahlung lt. Beschluß Bl.53 LA zu gelten. Der 
RÜckgabebeSchluß fehlt, obgleich Abtretung an- 
zunenmen ist.
Zurück die Positionen: aus 208 = 1 Stück

aus 274 = 1 Stück 
aus 187 =» 6 Stück.

Hauswedell
~-A 1 S~ Der Beschluß LA Bl.57 laßt nicht erkennen, ob 

der zu zahlende Betrag für die nicht zurückge­
gebenen Gegenstände gilt. Es fehlt auch ein 
RÜckgabebeSchluß für die in natura erstatteten 
FositIonen 
225, aus 229 - 1 Stück, aus 230 - 3 Stück, 
242, 243, 248a, 254, aus 259 - 2 Stück, 
293, 239.
Dafür sind doch sicher auch Ansprüche abgetreten 
worden.

Ls erscheint notwendig, diese Unklarheiten aufzuklären, 

Jbrlgen die fehlenden RUckgabebesohlüsse noch anzufordern.

ix Hinblick auf den Vermerk Bl. 309 erscheint es jedoch 

, »ich auf Einreichung der fettenden Rückgabebe- 

zu oe»chränken.

gliler z->r Kenntnis // 20/9.1 955
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1.) Vermerk

Zur Klärung der Frage des Vermerkes vom 20.9.1955 

habe ich heute RA Stein in seinem Büro aufgesucht.

Prof.Häseler - UA 7b -

Der Anspruch wegen der Reiseschreibmaschine 
wurde aus nicht mehr erinnertichen Gründen 
nicht verfolgt. Möglicherweise wurde sie 
kriegsvernichtet.

Büchting -

Ment e

Es ist zu keinem Rückgabebeschluß gekommen, 
die Sachen sind auch gar nicht abgeholt 
worden. Regreßanspruch kann deshalb nie 
-gestellt werden.

Der Käufer heißt tatsächlich " MIN? g ” 
und ist Inhaber der Firma Blusen-Berg. Das 
Verfahren lief in der UA 12. Man hat sich 
gütlich geeinigt. Es besteht deshalb weder 
Beschluß noch Abtretung.

Dr. Meyer -
---- 11— Der Rückgabebeschluß ist im Protokoll vom 

4.11.1951 enthalten. Die Zahlung im Beschluß 
Bl. 55 LA erfolgte für die anderen, nicht 
zurückgegebenen Gegenstände.

Hauswedell 
TJA 1 6 - Der Rückgabebeschluß ist im Protokoll vom 

4-1.1951 enthalten. Die Zahlung erfolgte 
für nicht zurückgebbare Gegenstände.

//egen Überlastung des 

Unterakten 11 und 18 vom 

beiden Protokolle vom 4.1

Büros von RA Stein sollen die 

Gericht zur Abschriftnahme der 

. 1951 angefordert werden.

2.) Herrn Sillem zur Kenntnis

3.) zdA 22.9.1955



Hedergatmac har. gsamt
Lendgericht Hamburg 

7jt 3 O /f/f—

Hamburg 56, den 4. Januar 1951 
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude 
(Anbau) II, Stock Zimmer 736 
iWnSpreej ?r: 55 17 51

Protokoll.

Gegenwärtig:
^rungsrat Dr. M bring

als Verhandlungsleiter
Jvstizangestellte Lembcke 
als Protokollführerin

Tr der Rick«rstattungssache

i der E^oipnte Dr. Heinz P i n n e r 
und Else Pinner

Antragsteller

gegen

Dr. jur. Johannes Meyer
An t r a gge sm r

erso lei nen:
1) Für Antragsteller:

Herr Assessor Dr. IC r ü g e r
für Herrn Hechtsanwalt Dr. Matthiessen

?) D°r Antraggegner in Person

Ss wird festgestellt, dass sich der Ruckers tat tungsanspruch bezüglich
I der Positionen 2o8, 257, 265, 274, 217 und 289 durch Erfüllung des
I Hin kerstattungsanspr uches erledigt hat und dass jetzt noch der Rüok-
I ^«tattungsan spruch anhängig ist bezüglich der Positionen 176, 183,

IRR und 195 des VerSteigerungsprotokolls. Dabei handelt es sich um 
1189 Bücher, Es wird festgestellt, dass das Umzugsgut der Antragsteller 
I 2”f Anordnung der Geheimen Staatspolizei durch den Gerichtsvollzieher

Bobsien laut Versteigerungsprotokoll am 18,, 19, und 21, Juli 1941
I »Aktenzeichen: 57 DR 57/41) versteigert worden ist md das« die vorge- 
I nannten Positionen Bücher vom Antraggegner ersteigert wurden,

I Der Antravge sme r erklärte:
l^h weiss nicht, was für Bücher ich damals in der Versteigerung er­
worben habe, Wenn die Antragsteller mir die Titel der Bücher sagen, bin 

li'hgern bereit nachzusehenund diejenigen, die sich noch in meiner
Bibliothek befinden nach einem solchen Titel- und Autorenverzeichnis 

per Antragsteller herauszusuchen, Ich habe über loooo Bücher und es 
ist völlig a usgeschlossen, dass ich feststellen kann, welche Bücher ich 
vor neun Jahren gekauft habe, wo doch aller Wahrscheinlichkeit nach aie 
Antragsteller nicht einmal in der Lage sind, mir die Titel und die Auto*» 
rsn aufzageben. Den Antragstellern steht mein Haus jeder Zeit zur 
Verfügung, um aus meiner Bibliothek diejenigen Bücner herauszusuchen, 
^ie sie als die ihrigen und von mir in der Versteigerung ersteigerten 
B9 er wiedererkennen. Ausserdem sind ein Teil der Bücher in meinem

SüBrebombten Büro in der Stadt verbrannt. Welche Bücher verbrannt 
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sind, kann ieh natürlich erat recht nicht sagen, Schliesslich 
habe ich im laufe der neun Jahre einen feil der Bücner insbesond 
Daubletten verschenkt. An wen, weiss ich natürlich erst recht 
nicht mehr,

Die Parteien beantragen übereinstimmend:
Neuen Termin anzuberaumen auf Anruf einer der Parteien,

gez. Dr. Möring gez. Lembcke
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Protokoll.

-_£p5W&rti^ * ,
T^prar.jsrat Dr. Moring

g|S" Verhandlung sie i ter
I T,stirang4 stellte Lembcke

|
&is Protokollführerin

In der Rüokerstattungssache

i?r Die lernte Dr. Heinz Pinner

uni rrau Else ? i n n e r

Antragsteller

gegen

ii«_ offene Handelsgesellschaft

i- /irra Dr. Ernst Hauswedei 1 & Jo.

—----------- . .

Antraggegnerin

Rheinen: * I- y~ Antragsteller:
■ Assessor Dr. Krüger

-errn Rechtsanwalt Dr. Katthiessen
■ ?•

iie Antraggegnerin:
~€rr ~r. Hauswedell

Hauswedell erklärt:
inzwischen zurfckgegeben einen Teil der zweiteiligen
229, die Position 225, drei Teile der vierteiligen Position

■g • Üe Position 242, die Position 245, die Position 246a, die
- -t 254, zwei Teile der dreiteiligen Position 259, die Position 

die Position 299.

’• Parteien erklären übereinstimmend: I
ist der KücKerstat tungsanspruch erledigt.

schliessen die Parteien auf Vorschlag des rfiedergatmaohungs- 
j zur Erledigung des restlichen dücKers tat tunosanspruches gemäss 
’g Vorschläge von Herrn Dr. Pinner vom 29. August 1943 an Herrn Dr. 
^‘^hieewm, von dem Herr Dr. nauawedell im heutigen Termin zum

•er. Kale Kenntnis erhält, den folgen

Vergleich:
Arrro gegnerin und Herr Dr. Ernst Hauswedell als ihr alleiniger

-'e- verpflichten sich ihr oder ihm etwa noch bekanntwerdende 
and Anschriften von Käufern den Antragstellern zu Händen von 
Rechtsanwalt Dr. Katthiessen zu übermitteln.

-2-



Q1#1JHXSiilg versichert Herr h . naucwedell an iides Statt 
indem e^ ' r^l <rt, dazu ihm bi* Bedeutung einer eidesstattlichen 
ÄrklUrtwg bekannt löt and aaa , er 70m ¥urnanalangele it er hinöe- 

ist aaf > 156 des Strafgesetzbuches:
pfo (ihrigen lt, /<: rs tei,;eruri; ;L;pro tcxoll aufgei .c rten 'Gegenstände 

,1, h, 111 h» 'J'v/H.ctjAn'lo mit Ausnarur.® derjenigen, die iah. zuriiok-
rd^nh^n habe ylnd.ln den Jahren 1941 11 bis zur Kapitulation 
vo-r’kndft wordeK«DlS Hamen una Ädresaen der Käufer sind mir 
Inföltf* Vernichtung der leachäftspapiere aorch Kriegesinflusa 
nicht mehr bekannt.

KUyktri t U-irnd^Huhkeit von diesem Ter^leion durch Kücktritte- 
anssif* beim Wiedergutroaahungeaßit big zum 51. Januar 1251.

z. Dr. Moring gez. Lembcke
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norm 
Paul R » 1 t 2 
ILia V r * a.. & 
ASC-StreSB« $0
Ectra 2»s;:l -e- w4 flögrcssanspr ehe ce~oa d*8 Deutoahs Hatch 
Bg-.'.^t Ihr« Sohreibon von 3.4. und Jl.3.1958
Ahl» » 3 Blatt

iMh VbcrprUfuag Ihr^s Mirais K^rcea die auf Einsicht 
'iberlau eueu Untaflugen blarait suraohgagöVca.

la olusclnea ergibt sieh fol^cndest
1) Verfahrt AMrauder • 1 WiK 11^3 - 1/8 1353 *1*

Dis beiden Anlagen Ub» dieses Verfahren lassen 
nicht erkennan, ob Ihnen Ansprache ab jetretea wo -den «ixd. 
Cffcnalahtlich stütsen Sia Ihren Ant ms auf Artikel 39 
Abc» 2 Goöats Hr. 59 (k£3). Znaovttlt verweise ich auf di» 
Sehlu».sausftthrungea metüsa Sahreibän».

2) JV/^
Za Vergleich voa 17.4.1951 sind. Ihnen Anspruch« MB 

4ea Dautech® Belob In Hoh» Von 4co»— SX & »tgwtrwten 
worCe^ £1» küu..®u abar nicht zu® Zuj» koxtsa, wall 
£®r S&BüaetbcUag von l.ooo»—« KM/Dä nicht »rreloht lat. 
Derartig« Ansprüche elnd jesetsllah ulaht neberstattwr^fMhif 

}) Yatfiu;rep . - rV/g 1547 -34*
Die hiarau «i^areiehten zwei Unterlagen la»oen 

•tcnfalls kalne Abtretung von Ansprachen er kennen. 
Auf »Ine Auafahrtu^en unter 1) als n oh untor 2) nehrae 
Leh Besug.

4) Vori^.ron Store - 2 «1K 468/51
Aus vergelegte Protokoll vorn 27.8.1951 i«t ledlplloh 

ein Vefglelohavoraai lag» des an Annal'ie »eitwae do» 
ter acht hjten uioht ersiohtltoh ist. Unterstellt aan dies 
aber, »o fehlt e» an ein« 'Jbertrasui« von AneprCebea 
an Sie.uMit dlri'ten s oh hier die o.a. AuafUhruncen 
water 1) und 2) eutref fsa.

s> V^-ehren PU e» * 5 »1* mA> - * m 215/51
Dieser Anaprunh lieft unt r der l.ooo,— RH/Da Arenas* 

Es gilt »ntepr^ieoA das unter Ziff. 2) fle agts.
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Sssz^mfa« end wird, d rauf hLag«wi«Ma* das Gl« 
I—,—cejTn Ab« Deutsche He ich, f.r dl« kein« Abtretnn» 
«rf^ljt« Jd gacaR oafall» dl« Miadoct-?srtsr«ns« Bteraahralt n« 
Kf’rt. J9 Abe.2 30 gectütst werd*» WJBr.t«n. Ds«lt fallen 
zd» <*loeh k.w dl« la Al^wwla«. .\rlegsf>X£«nce«etJ {*78} 
•taal isaaa >. t« (J 1 a.a.O.). Mas« beaagaa, da«;,

J« <.*£< 4« I>t»aca üalct« was« auch Ihre taspt ehe 
oc-jä, erloae jo «lud. Ihm« lodert «och nicht« dar VertehaU 
la | 5 Aks. 1 ». 1 AK, dar «iah auf di« kOaftlf«
ir 'lisg 4 rjeol^en Sei&dm erstreckt, die den bisheriges 
ax, ^sktrachXi^tau durote <lae ürlCucaan Ihrer 8egr«Baanapr;oM 
rt .«3® «LsL.

Sa® sSc t« Jaloeh V-sowlt oh a-uf dea ESrtes^a.üafeh 
ter H 6t tf tXX hl'i—l««Be der durch di« Di.rc.Xdhm.TC«» 
test : -au.;«a zuot Viertes Sell de« AK uud cur V roranu j zur 
»nw . ’a< 3<* dm Viert co Teil dao A?» (a «aa 
21^.1.50 (Uslrt«ri^lbl«tt $.162 des kruis«siniBt«rs dar Flaa.-mo 
ro 21.1.1^S) «rgiuat oordeo ist.

fallo dl« VasnK»«eteu&gea für »Lata Shrteausglelch v rliarsn, 
lak Xesoa e_Taa «st» rechend u fetrej an fir ihm 

■thaCL^ao svetFodlc« AaegleioiwsTt anbei». 31*
*te«a|BMäl«ac lat hie zoa >1.12.1359 befriatat.

I« taftrag

ges. Irtaaart
Otemregieruas;««*
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